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Telegraph. Nachrichten d. Danz. Zeitung. 
Philipperuhe, 23. Mai. Der Landgraf von 
Heſſen iſt heute von Schloß Adolfseck hierher zurück⸗ 
gekehrt, auch der Herzog und die Herzogin von 
Anhalt, ſowie der Erbgroßherzog und die Erbgroß⸗ 
berzugin von Oldenburg find hier eingetroffen. Die 
Landgräfin von Heſſen mit ihrer Tochter und der 
Erbprinz von Anhalt ſtatteten der Kaiſerin von 
Rußland geſtern in Rumpenheim einen Beſuch ab. 
Brüſſel, 23. Mai. Der König und die Königin 
— sn umge find heute Vormittag wieder ab» 
gereiſt. 
London, 23. Mai. Unterhaus. Bet der 
Spectalberathung der Reformbill wurde das Amen⸗ 
dement Stanley's zum Art. 2, wonach das Geſetz 
nicht eher in Kraft treten ſollte, als bis die neue 
Eintheilung der Wahlbezirke geregelt ſei, von den 
Vertretern der Regierung bekämpft und mit 276 
gegen 182 Stimmen abgelehnt 
Mos kan, 23. Mai. Der Prinz Wilbelm traf 
mit jeinem Gefolge heute Vormittag 10% Uhr hier 
ein und begab ſich in Begleitung des General⸗ 
Gouverneurs Fürſten Dolgorukow nach ſeinem 
Abſteigequartier im Kremlpalais; auf dem Wege 
dahin wurde er von der in den Straßen ſehr zahl⸗ 
reich verſammelten Bevölkerung äußerſt ſympathiſch 
begrüßt. Nach dem Dejeuner machte der Prinz 
dem General⸗Gouverneur Fürften Dolgorukow und 
anderen hohen Würdenträgern einen Beſuch und 
beſichtigte hierauf die Oruſcheingja Palata und 
andere Sehenswürdigkeiten im großen Kremlpalaſte, 
ſowie das Nicolaipalais, die Blagoweſtſchensky⸗ 
Katbedrale und die Verkündigungs⸗ Kathedrale. 
Heute Abend 7 Uhr fand ein Galadiner im Kreml⸗ 
palaſte ſtatt. Nach demſelben beabſichtigt der Prinz 
noch eine Umfahrt durch die Stadt zu machen. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 24. Mai. 
Wie ſchon am Schluß des r ap Be⸗ 
richts von heute Morgen über die intereſſante 
geſtrige Sitzung der Commiſſion zur Vorberathung 
des Wee e mitgeiheilt iſt, 
wird dieſelbe ohne Zweifel heute die zweite Leſung 
beendigen und die Feſtſtellung des Berichts dem 
Abg. v. Hertling überlaſſen. Das Umlagever⸗ 
fahren ißt nach der Vorlage angenommen worden; 
aber dieſes Mal mit Zuſtimmung der National⸗ 
liberalen. Wozu mag wohl br Dechelhäufer 
bei der erſten Leſung die Unfolidität dieſes 
Modus, die Ausgaben zu decken, ſo überzeugend 
nachgewieſen haben? Der obligatoriſche Referve: 
fonds, der nach einen ag Buhl u. Genoſſen, 
deſſen Berathung bis heute aufgeſchoben worden 
iſt, auf das Doppelte desjenigen Jahresbetrages 
firtrt werden ſoll, den die Genoſſenſchaften an Bei⸗ 
tragen beim Eintritt des Beharrungs zuſtandes auf: 
zubkingen haben, kann die Schäden des Umlage⸗ 
verfahtens nicht bejeitigen und im Tale Genoſſen⸗ 
ſchaften wegen Leſſtungsunfäbigkeit auf⸗ 
gelöſt werden, die Reichsgarantie, die in aller 
l wieder hergeſtellt wird, nicht weniger bedenk⸗ 
ich machen. 0 
Die plötzliche, ſchon heute Morgen gekenn⸗ 
zeichnete en der tionaliberalen iſt 
schwer verſtändlich, fie iſt das um jo mehr, als die 
nattonalliberalen Stimmen ja gar nicht nöthig 
find, um das Geſetz zu Stande zu bringen. Denn 
der zwiſchen Centrum, Conſervativen und Reichs⸗ 
regierung abgeſchloſſene Compromitz iſt der 
Maſorität im Plenum ohnehm ſicher und die 
Regierung hat gar keinen Verſuch gemacht, die 
Nartonalliberalen zur Theilnahme an den Com: 
promißverhandlungen zuzuziehen. Es iſt daher 
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Verein für Rettung Schiffbrüchiger. 


In der geſtern abgehaltenen General⸗Verſamm⸗ 
lung des Danziger Bezirksvereins der deutſchen Ge⸗ 
ſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger erſtattete der 
Vorſitzende, Hr. Conſul Brinckmann, den nach⸗ 
ſtehenden Jahres bericht: 

Als wir vor einem Jahre den Mitgliedern des 


irksvereins der deutſchen Geſellſchaft zur Rettun 
2% brüchiger für die Oſtſeeküſte zwiſchen gebe 
und Neukrug zuletzt Rechenſchaft ablegten über die 
Leiſtungen unſeres Vereins und ſeiner Organe, 
konnten wir zu gleicher Zeit mit lebhafter Beftiedi⸗ 
gung von dem erfolgreichen Gedeihen berichten, 
deſſen ſich unſer geſammtes vaterländiſches Rettungs⸗ 
weſen erfreut, und der fortdauernd werkthäligen 
Unterſtützung unferer Nation. Im abgelaufenen 
Jahre find die deutſchen Nord⸗ und Oſtſeeküſten 
von weniger vernichtenden Stürmen beimgejucht, 
wie im Jahre vorber. Es verunglückten im Jahre 
1883 an den deutſchen Küſten 63 Schiffe (gegen 92 
im Jahre 1882) Unter denſelben befanden ſich 
44 deutſche, 5 engliſche, 4 ſchwediſche, 4 holländische, 
däniſche und 2 xruſſiſche Schiffe. ie 
Nationalität eines Schiffes iſt unbekannt geblieben. 
Auf den geſtrandeten Schiffen befanden ſich, ſoweit die 
Zabl ermittelt werden konnte erſonen, von 
denen nachweislich 27 Perſonen ertrunken find 
wäbrend 277 Perſonen gerettet wurden. Bei fünf 
Schiffen, welche ohne Beſatzung ſtrandeten, iſt der 
Verbleib der auf denſelben befindlich geweſenen 
Perſonen nicht nachzuweiſen geweſen; es i 
leider anzunehmen, daß dieſelben fänmtlt 
ihren Tod in den Wellen gefunden haben. Die 
Rettung der 277 une geſchah wie folgt: 
81 Perſonen durch Rettungsboote, 3 durch Naketen⸗ 
apparate, 87 durch Selbfibilfe, 24 durch Hilfe vom 
Lande, 82 durch Hilfe in See. Bei 25 Stran⸗ 
dungen traten 33 Rettungsſtationen in Dienft, bei 
13 Strandungen find die Beſatzungen der Schiffe 
durch Rettungs ſtationen 3 worden. Im Ganzen 
t die Geſellſchaft ſeit ihrem Beſtehen bis zum 
blauf des Jahres 1883 nicht weniger als 1463 
Menſchen dem Tode des Ertrinkens entrifien. 
Die Stationen der Geſellſchaft find im ver⸗ 
gangenen Jahre erheblich verbeſſert und vermehrt 
worden. Im Ganzen fungiren fetzt 87 Rettungs⸗ 
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hinfällig, wenn der Abg. Buhl, als ſeine Partei 
für den Ausſchluß der Privatverſicherungen ſtimmte, 
dieſen Verzicht auf ihre bisherigen Principien damit 
zu motiviren ſuchte: man wolle das Ane 
des Geſetzes nicht gefährden. Die Nationalliberalen 
täuſchen ſich eventuell ſehr, wenn ſie dafür praktiſch 
wichtige Zugeſtändniſſe ſeitens der Coalition, die 
das Heft in den Händen hat, erwarten. Leicht 
kann es ihnen gehen, wie dem fünften Rad am 
Wagen, welches mitläuft, als nothwendig aber nicht 
erachtet wird. 


Wie weit es mit der Fractionspolitik bereits 
gekommen iſt, beweiſt am beiten die Erörterung der 
Preſſe über den neuen preußziſchen Stempel⸗ 
ſteuerantrag im Bundesratbhe. „Kreuzzeitung“ 
wie „Germania“ reiben ſich vergnügt die Hände 
über die Prüfung, welche durch dieſe exorbitante 
Vorlage den — Nationalltberalen auferlegt 
wird. Wenn die Herren (Nationalliberalen), ſagt 
die „Germania“, wirklich glauben ſollten, daß ſeit 
ihrer gouvernementalen Häutung kein Geſetz ohne 
ie zu Stande gebracht werden dürfe, ſo werden 
ſie nun gewiß bei dem Rhodus der Börſengeſetz⸗ 
gebung mit Eifer ihre Sprünge verſuchen. Daß 
ein großer Theil der Deutſchconſervativen, der 
deutſchen Reichspartei und des Centrums im vorigen 
Jahre den Wedell⸗Malchow'ſchen Entwurf, den der 
preußiſche Antrag noch erheblich überbietet, als 
unausführbar abgelehnt haben, haben die 
Germania“ und die „Kireuzzeitung“ voll⸗ 

ändig * Den Scholziſchen Entwurf 
begrüßen fie mit Freuden und flellen icon 
letzt eine Verſtändigung über denſelben in Ausſicht. 
Die Sprünge der Conſervativen und Ultramontanen 
werden eben jo ergößzlich oder beſchämend fein, wie 
diejenigen der „Herren Nattonalliberalen“, die, wie 
die „Germania“ meint, auch zugleich ein Schatten 
des goldenen Kalbes bleiben möchten. Welche 
Stimmung in den Kreiſen der Börſe berrſcht, kann 
man ſich unſchwer vorſtellen, das geflügelte Wort 
des Herrn Maybach von dem Giftbaum der Böiſe, 
der beſchnitten werden müſſe, iſt jetzt in wohl⸗ 
formulitte Geſetzesparaphen gebracht. Im Uebrigen 
kann man ſich darauf verlaſſen, daß Tonſervative 
und Centrum redlich das ihrige thun werden, um 
das Geſetz noch in dieſer Seſſion zu Stande zu 
bringen, zu weſſen Schaden, wird man dann ab⸗ 
warten müſſen. 


Wir haben neulich einer Zuſammenſtellung der 


denen die Regierung anſtandslos den vom Abgeord⸗ 
netenhauſe an ſich gerichteten Abforderungen, gegen 
Beamte einzuſchreiten ꝛc, nachgekommen is, und 
daran gezeigt, wie befremdend der neuliche Erlaß 
ift, welcher den betreffenden Beſchluß des Abgeord⸗ 
netenhauſes betreffs der Wahlgeſchichte Stein⸗ 
mann⸗Lyncker als einen Eingriff in die Rechte 
der Krone hinſtellte. Die „Nordd. Allg. Ztg.“ 
bringt es aber fertig, auch dieſen clatanten Fällen 
5 in aller Ruhe die kühne Behauptung 
aufzuſtellen: „dieſe Fälle erbrächten nur einen 
N wie Höflichkeiten und Gefälligkeiten 
der Regierung den berrſchſüchtigen Parteien 
. in unſeren Tagen ſofort in recht⸗ 
gan Ae verwandelt werden.“ Alles was 
die Miniſter früher in ſolchen Fällen gethan, ſeien 
nur opportuniſtiſche Racgiebigteiten und Höflich⸗ 
keiten geweſen, um die Gejeggeber nicht zu ver⸗ 
ſtimmen. und das Zuſtandekommen von Geſetzen 
nicht zu gefährden. Ja, das Blatt geht in ſeinem 
Eifer ſo weit, den Miniſtern ſelbſt in dieſen Fällen 
Ueberſchreitung ihrer Befugniſſe vorzuwerfen, indem 


fationen, 40 an der Nordſee und 47 an der 
Oſiſee, darunter befinden ſich 28 Doppelſtationen, 
ausgerüſtet mit Rettungsboot und Raketenapparat, 
41 Bootsſtationen und 18 Raketenſtationen. Was 
die Ausbreitung der Geſellſchaſt im Uebrigen an⸗ 
belangt, ſo hat ſich die Zahl der Bezirksvereine 
auf 52 und die der Vertreterſchaften auf 205 ver⸗ 
mehrt (gegen 50 und 180 im Jahre vorber). Die 
Mitgliederzabl ſtieg auf 40 958 mit 129 713 Mk. 
ahres beiträgen (gegen 38 230 Mitglieder mit 
122 299 Pieſer erfreuliche Zuwachs 
5 dem ſteigenden Intereſſe zu verdanken, 
welches das deutſche Binnenland unſern humanen 
Beſtrebungen zuwendet. Die außerordentligen Gaben 
find im Vergleich zu dem außerordentlich günftigen 
Vorjahr etwas geringer. Sie beziffern ſich auf 
63 778 Mk. (gegen 72 430 Mk.) Die Geſammt⸗ 
Einnahmen der Geſellſchaft beliefen auf 
217 095 Mk. (gegen 214991 Mk. in 1882). Dieſen 
Einnahmen ſtebt eine Geſammtausgabe von 
181 762 Mk. (gegen 145 396 Mk im Vorjahr) gegen⸗ 
über. Diele erhebliche Mehrausgabe iſt die Folge 
weſentlicher Verbeſſerungen und Neueinrichtungen 
von Stationen. Das Kapital: Vermögen der 
Geſellſchaft ſtellt ſich auf 647570 Mk., außer den 
87 Rettungsſtationen mit Inventarien. 
AUnſere Geſellſchaft bat das Leben jedes Mannes, 
der Uebungs⸗ und Rettungsfahrten in den der 
Geſellſchaft gehörigen Booten macht, verſichert und 
ſie wird den Hinterbliebenen jedes Rettungsmannes, 
der bei ſolchen Fahrten fein Leben einbüßen ſollte, 
die von der Verficherungsgeſellſchaft ihr vertrags⸗ 
mäßig erſtattete Summe von 2500 Mk. auszahle 
doch la die Stattonsvorſteher ſtrenge darau 
zu halten, daß ſowohl bei Uebungen wie bei Ret⸗ 
kungen von den Bootsmannſchaften Korkjaden ans 
ulegen ſind. Die Prämie, welche von Seiten der 
Ges aan Weitung e era dene 
iſt, beläuft ſich auf 20 Mark pro gerettetes enden, 
leben und kann bei geeigneten Fällen auf 40 Mark 
— Kopf der Geretteten erhöht werden, falls die 
ettung durch Boote erfolgt iſt; außerdem werden 
5 Mark Belohnung für Diejenigen ausgezahlt, 
welche die erſte Nachricht von einem Strandungs⸗ 
fall einer Rettungsſtation überbringen. 
u Betreff ber Thätigkeit unteres weihte 
vereins im abgelaufenen Verwaltungsjahre können 
wir nackſtebende Ergebniſſe berichten: Wir haben 


Voſſ. Ztg.“ folgend, eine Anzahl Fälle aus der 
Ges ichte des Wass nge hrt, in 


ertionsaufträge 


es jagt: „Die Miniſter würden durch dieſes höbere 
Maß von Intereſſe leicht veranlaßt, die Grenzen 
ihrer Connivenz in der Form über die durch die 
Verfaſſung gezogenen Linien hinauszuſchieben.“ 
Alſo Fürſt Bismarck wird in der „Nordd. Allg. 
Ztg.“ des Verſtoßes gegen die Verfaſſung geziehen! 
Merkwürdiges Schauſpiel das! So wenig Geſchick 
man auch im Allgemeinen von dieſem gouverne⸗ 
mentalen Blatte gewobnt iſt — eine ſolche Blüthe 
plumpen Eifers war denn doch kaum zu erwarten. 


Am Himmelfahrtstage iſt in Dresden, wie 
bereits geſtern telegraphiſch berichtet, der erſte 
Parteitag der deutſchen freiſinnigen Partei in 
Sachſen abgehalten. Der Parteitag war nicht 
nur von Dresdener Parteigenoſſen, ſondern auch 
aus vielen anderen ſächſiſchen Orten, wie Leipzig, 
Chemnitz, Freiberg, Plauen u. ſ. w. zahlreich beſucht. 
5 der unter dem Vorſitz von Rechtsanwalt 

ehmann e öffentlichen Verſammlung 
ſprachen die Reichstagsabgg. Bartb und Munckel 
unter ſtürmiſchem Beifall, beſonders über die 
foctaliftifden Fragen und das veränderte Ver⸗ 
hältniß zu den Nationalliberalen. In der nach⸗ 
folgenden Vertrauensmänner⸗Verſammlung wurde 
unter dem Vorſitz von Profeſſor Wigard die 
Organiſation der Partei vollendet. Die Freifinnigen 
boffen, und nicht ohne Ausſicht, bei den nächſten 
Wahlen in Sachſen ihren Beſitzſtand den Conſer⸗ 
valiven und den Socialdemokraten gegenüber zu 
vergrößern. 


Die Erklärungen, die geſtern Gladſtone im 
engliſchen Unterhauſe über die Conferenz abge⸗ 
geben hat, laſſen weiter nichts erkennen, als daß 
die engliſche Regierung die Verhandlungen auf die 
Finanzfrage beſchränken, andere Mächte dagegen 
auf die geſammten politiſchen Verbältniſſe Aegyptens 
ausdehnen möchten, und das war ſchon längſt be⸗ 
kannt. Dem geſtrigen kurzen Telegramm iſt aus 
Gladſtones vorfichtig gehaltener Rede noch nachzu⸗ 
tragen, daß derſelbe erklärte, die Regierung halte an 
der urſprünglich angekündigten Baſis für die Con⸗ 
ferenz feſt. Die Einladung zur Conferenz ſei eine 
Bes der engliſchen Regierung und die Regierung 
el dafür ſowie für jede Handlung auf der Conferenz dem 


Parlamente verantwortlich. Der Deputirte Lowther 


orderte die Regierung auf, zu erklären, daß die 
Bertreter Englands auf der Conferenz angewieſen 
werden würden, ſich von der Conferenz zurückziehen, 
ſobald andere Mächte die Sphäre derſelben zu er⸗ 
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e Regierun e zu onferenz, ohne irgend 
wie den Wuaſch zu hegen, die Baſis derſelben zu 
erweitern. Die von dem Deputirten Lowlher ver⸗ 
langte Zuſage abzugeben, würde aber anderen 
Mächten gegenüber Mißtrauen beweiſen. Die von 
Lowther verlangte Zuſicherung könne er daher nicht 
geben. Der Deputirte Bourke erklärte, den Inhalt 
der Rede des Premiers in dem Sinne zu deuten, 
daß die Berathungen der Conferenz auf die finan⸗ 
tellen Fragen beſchränkt würden. Der Deputirte 

orms zog hiernach feinen Antrag auf Reduction 
des für Rechnung des Ausgabebudgets geforderten 
Credits zurück. 


Im engliſchen Unter hauſe theilte geſtern 
der Unterſtaatsſecretär, Lord Fitzmaurice, mit, em 
eneral Gordon ſei eine weitere vertrauliche 
Votſchaft geſandt worden, der Mudir von Don: 
gola ſei des Glaubens, daß der Bote auch in 
Khartum angekommen ſei, dieſe Stadt aber nicht 
wieder verlaſſen könne. Der Mabdi befinde ſich 
in El Rabat, in der Nähe von Kordofan, und 
werde von feinen Anhängern gehindert, ſich nach 
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wie bisher unausgeſetzt für die Vervollſtändigung 
und Verbeſſerung unſerer 10 Rettungsſtationen 
Sorge getragen, von denen Leba, Koppalin und 
gela Doppel⸗Stationen, Neufähr und Paſewark 
bolsſtationen und Heiſterneſt, Großendorf, Steegen, 
P eukrug Raketenſtationen find. 
Unſer Inſpeckor Capitän Borſchke hat zu vers 
chiedenen Palen die genannten Stationen — 
ältig inſpicirt und ſich von dem guten Zuſtan 
derſelben überzeugt, auch hat er mit den Bedienungs⸗ 
mannſchaften die vorgeſchriebenen Uebungen ab: 
gehalten. Eine Reviſton unſerer Stationen ſeitens 
des Ober⸗Inſpecſors Herrn Conrad aus Bremen 
hat auch im abgelaufenen Jahre nicht ſtattgefunden. 
Unſere Küſten find Gottlob von verheerenden 
Stürmen ziemlich verſchont geblieben und unſere 
Stationen haben im letzten ahre wenig 
Gelegenheit zu erfolgreicher Thätigkeit gefunden. 
Am 6. Dezember firandete bei Bodenwinkel, friſche 
Nehrung, das Schoonerſchiff „Doris“, Capitän 
Witt, mit Ballaſt von Kiel nach Königsberg be⸗ 
ſtimmt. Das Schiff wurde hoch auf den Strand 
geworfen, der zur Stelle gebrachte in Toene 
der Station Pröbbernau kam nicht in Thätigkeit, 
da die 5 Mann Beſatzung ans Ufer ſpringen 
konnten. Am 18. Dezember trieb in der Nähe von 
9 ein Deiggicift mit Kolyladung gekentert 
an den Strand. Ueber den Verbleib der Mann⸗ 
ſchaft iſt * in Erfahrung gebracht. Am 
25. Dezember ſtrandete bei Koppalin der ruſſiſche 
Schooner „Catbarina Maria“, Capltän Juneis, 
mit Holzladung von Danzig nach Bordeaux be⸗ 
immt. Bevor das Rettun boot „Auguſte Werner“ 
er Station Koppalin die Strandungsſtelle erreichte, 
traf die Nachricht ein, daß ſich die aus 5 Mann 
beſtehende Beſatzung bereits mit dem Schiffsboot 
gerettet habe. 
Die finanzlellen Ergebniſſe unſerer Verwaltung 


többernau und N 


ſtellen ſich pro Geſchäftsjahr 1883/84 wie folgt: 
Einnahmen: 

1) Kaſſenbeſtand am 1. April 1888 . 2232 4 04 3 

2 Mitglieder⸗Beiträge (gegen 1258,37 4 
Ih ee 36 „40. 

3) Rhederei- Beiträge (gegen 1751,51 i 
ee = 83 „ 

4) Diverſe Beiträge aus Sammelbüchſen c. re 


5 dinäre Einnahmen 5 2 
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dem weißen Nil zu begeben. Der Premier 
Gladſtone bemerkte, die aus Berber und Dongola 
vorliegenden Nachrichten ſeien beruhigender Art, 
enthielten aber nichts Beſtimmtes. 


Die geſammte engliſche Preſſe ſtand von vorn⸗ 
herein der Nachricht ungläubig gegenüber, daß die 
Regierung beabſichtige, eine militäriſche Cape: 
dition nach dem Sudan zu entſenden. Die 
„Times“ erklärt, daß es ſich vorläufig nur um 
eine Expedition „auf dem Papiere“ handle; die 
Regierung habe von dem Kriegsminiſterium und 
der Admiralität Gutachten über die beſte Art und 
Welſe einer Hilfsexpedition nach Khartum abver⸗ 
langt und die erſtatteten Berichte hätten den Anlaß 
gegeben, die Entfendung von 10000 Mann und 
den Bau der Eiſenbahn von Suakin nach Berber 
als beſchloſſene Thatſache darzuſtellen. Der 
Regierung könne es aber nur angenehm ſein, wenn 
ihr ſolche Abſichten, die ſie nicht begt, unterſchoben 
und eifrig beſprochen werden, da dadurch 
der öffentliche Unwille wenigſtens für eine 
Zeit beſchwichtigt wird. Eine gleich ver⸗ 
dächtigende Anſchauung äußert die „Mor⸗ 
nina Poſt“, welche in der durch die „Pall 
Mall Gazette” in Umlauf geſetzten Nachricht nichts 
anderes erblickt, als ein Wahlmanöver. „Während 
nach den ſiegreichen Schlachten von El Teb und 
Tamafi das allgemeine Verlangen nach einem Vor⸗ 
ftoße zur Rettung Gordons, was nur einige hundert⸗ 
tauſend Pfund gekoſtet hätte, abgelehnt wurde, jo 
ſpricht man jetzt von einer Expedition, die Millionen 
koſten würde, um — das Miniſterium zu retten! 
Schließlich wird das Land noch wirklich gebeten 
werden, ein geradem furchtbares Opfer an Gut 
und Blut zu bewilligen, um den Credit und die 
Popularität der Regierung zu retten und Mr. Glad⸗ 
fione zu einer Verlängerung ſeiner Machthaber⸗ 
Schaft zu verhelfen! — Der „Globe“ erklärt, gleich 
der „Times“, daß es ſich nur um eine Expedition 
auf dem Papiete handle; die Regierung warte auf 
die Ereigniſſe und werde ſich zum Handeln erſt dann 
wieder emporraffen, wenn es zu ſpät geworden, um 
zu retten, was noch zu retten ift. 


Deutſchland. 

Berlin, 23. Mal. Pie Commiſſion für den 
Entwurf über Reform des Actienweſens ſetzt 
eifrig die Berathungen fort. Sie hat beute die 
erſte Leſung des Abſchnitts über die Aciiengejell- 
ſchaſten beendet und wird morgen den Abſchnitt 
über die Commanditgeſellſchaften auf Actten ber 


heit annebmen, daß dies Geſetz im e der 
gegenwärtigen Seſſien wohl nicht zur Erledigung 
wa e 3 en d er Se 

u, 8 at. er en un 

des Potsdamer Bahnhofes ftattfand, wurde der 
Antrag auf Ausdehnung des Ausnahmetarifs 
für Spiritus für Loco Verkehr nach Hamburg, 
Danzig und Halle a. S. zu den Frachtſätzen des 
Exporttarifs — abgelehnt, weil die Tarifcommiffion 
mit dem Gegenſtand beſchäftigt iſtt. Die Anträge 
auf Einführung der aun den Em Hip Getzei 8 
und Mühlenfabrikate von den 5 n 
Ebd 25 den rheiniſch⸗weſtfäliſchen — 
wurden abgelehnt, Dagegen Tutbener Han Ann für 
nahme des Artikels Kleie in den Searaniilar „tor 
Getreide von Rumänien und Galiz Ye 
Stettin und den Nordſeebäfen und bet 1 — 
auf Einführung des Reexpeditions verfahrens 
Breslau für das zur Aberſeeiſchen Ausfuhr 
gelangende Getreide von Rumänien und Galizien 
angenommen. Der Entwurf internationalen Fracht⸗ 


Ausgaben: 
6) Für den Stationsbetrieb, die Unter: 
haltung der Gebäude, des Materials, 
Gehalte und Löhne für die Bedienungs⸗ 
mannſchaften der 10 Rettungsſtationen 
und Löhne für flattgebabte Uebungen 


(gegen 1553,81 M in 1882/83) 2117 4 58 3 
2) Für Anſchaffung neuer Sch ßleinen 225 „ — 
3) Prämien für Rettungen und Meldungen 

und Beſoldung der Bedienungsmann⸗ 

ſchaften bei ſtattgeh. Rettungsſahrten 189 „ — „ 
4) Sehälter der Beamten wie bisher. 690 „ — „ 
5) Diverſe Berwaltungskoſten, Feuer⸗ 

Aſſecuranz, Prämie der ſämmtlichen 

Stationen, Vc Auel Druck⸗ und 

Reiſekoſten, Porto⸗Auslagen cc. . 334 „ 75 


Summa der Ausgaben 3556 & 33 

Mithin Baarbeſtand am 1. April 1884 2182 Mk 
15 Pf. (gegen 2232,04 Mk. im Vorjahre). 

Die bedauerliche Thatſache des Rückgangs der 
Mitglieder- Beiträge liegt wiederum vor und wir 
müſſen wiederholt unſere Bitte an alle Freunde des 
Rettungswerkes hiermit richten, nuch Kräften für 
Vergrößerung der Mitglieverzabl und ſomit — 
Vermehrung der Mittel zur Aus führung dieſes 
ſegensreichen Werkes zu wirken, um es dauernd zu 
ermöglichen, die Betriebs⸗ und Inſtandhaltungs⸗ 
koſten unferer 10 Stationen aus eigenen Mitteln 

u beſtreiten. Dankend müſſen wir es anerkennen, 
aß uns der Lokalverein in | Mitglieder⸗ 
Beiträge im Betrage von 300 Mk. überfandte. — 
Wir wünſchen, daß dieſer Bericht den Mitgliedern 
und Freunden unſeres Vereins die Ueberzeugung 
ewähren mochte, daß unſere Verwaltung fies 
emüht war, die Intereſſen der uns anvertrauten 
Reltungsſtationen mit Erfolg wahrzunehmen und 
ſelbe nach allen Richtungen hin tüchtig und leiſtungs⸗ 
fähig zu erhalten. Möchte ein Jeder nach ſeinen 
Mitteln dazu beitragen, dieſen Dienſt dauernd zu 
ſichern. Gott feqne das Rettungswerk! 

Nach den Anträgen der Herren RNeviſoren 
wurde hierauf zunachſt die Decharze für die Jahres⸗ 
rechnung pro 1882/83 ertheilt, dann wurde der 
vorgelegte Etatsentwurf pro 1884,85 enebmigt 
und die bisherigen Neviſoren ſowie die Muglteder 
der Bezirksverwaltung und Capitän Borfchte zum 
Infpector einſtummig wiedergewählt. 


— — 


rechts wurde zur Annahme empfohlen und eine 
Reſolution beſchloſſen, welche auffordert, dahin zu 
wirken, daß das Refactienweſen auch im internen 
Verkehr der vertragſchließenden Staaten beſeiligt 
werde. Die Berathung wird morgen fortgeſetzt. 
Die heute erſcheinende „Nation“ veroͤffent⸗ 
licht aus der Feder eines hervorragenden Mit: 
... der deutſch⸗freiſinnigen Partei eine Er⸗ 
rterung der Grundgedanken des neuen Unfall⸗ 
verſicherungsgeſezes mit Berückſichtigung der 
Beſchlüſſe der Reichstagscommiſſion. Der 
Verfaſſer charakteriſirt das Geſetz als den erften 


Schritt zur Einführung einer neuen, d. h. der 
Jocialiſti 2 
clan en Geſellſchafts Ordnung in 


* Aus Thüringen wird der 
ſchrieben: Die Frage wegen der Wildſchaden⸗ 
Entſchädigung iſt nicht nur in Preußen eine 
acute, fie wird es auch in einer Anzahl thüringiſcher 
Kleinſtaaten. Die Vermehrung des Wildes in den 
— 10 Jahren iſt eine Thatſache und in Folge 
Pe eee ee ee 

a n ringen Entſchädigung 
geleitet, die Klage der Be aber gebt dahin, 
d 


„Fr. Ztg.“ ge⸗ 


aß dieſelbe ſehr ungenügend ſei, was bauptſächlich 
arin ſeinen Grund hat, daß die Feflſtellung des 
Schadens nicht ſofort erfolgt und die Ab⸗ 
schungen dene onen in ihren Zuſammen⸗ 
etzungen keine Gewähr . bieten, daß der 
Schaden auch richtig ermittelt wird, ein Umſtand, 
der nicht in Parteilichteit der Abſchätzer, 
ſondern darin zu ſuchen ſei, daß ſie mit den hier 
in Frage kommenden Lokalverhältniſſen und Werthen 
nicht hinlänglich bekannt ſeien. Es iſt dies eine 

age, die beſonders in den kleineren und miltleren 

auernkreiſen lebhaft erörtert wird und wenn die 
Bauerntage, welche die Herren Agrarier jetzt 
überall veranſtalten, ſich mit ihr eingehend be⸗ 
ſchäftigen wollten, würden ihnen viele Landwirthe 
ſehr dankbar ſein, aber man hört nicht, daß dies 
der Fall iſt. Wird wohl ſeine guten Gründe haben. 
Den conſervativen Arrangeurs der Bauerntage iſt 
dieſe Sache zu heikel, dafür ſollte ſie aber von 
liberaler Seite bei den bevorſtehenden Bauerntagen 
in Thüringen auf die 8 geſtellt werden. 


land. 
London, 22. Mai. 


nterhaus. Der Unter: 
Gr, bag dier für Indien, Croß, zeigte dem Hauſe 


te Regierung den Bau einer Eiſenbahn 
nach QJuetta genehmigt babe. Der Unterſtaats⸗ 
Secretar des Aeußern, Lord Fitzmaurice, theilte 
mit, daß Admiral Heweit am 6. d. in Adowa ein⸗ 
getroffen ſei, wo er den König von Abyſſinien er⸗ 
warte, der am 12. d. dort anlangen ſollte. Der 
Admiral ſei gaſtfreundlich empfangen worden und 
ei der Geſundheitszuſtand der Offiziere und der 
andern Mitglieder der Miſſion ein guter. Der 
Premier Gladſtone erklärte, Admiral Hay treffe 
Vorkehrungen, um den Theil des Niles oberhalb 
Aſſiout und unterhalb e durch dem 
Khedive gehörige Dampfer mit Beſatzung engliſcher 
Matroſen controlixen zu laſſen. (W. T.) 

„Die Königin, Prinzeſſin Beatrice und der 
Hofſtaat verlaſſen beute Abend Windfor, um nach 
Balmoral zum Sommeraufenthalte überzuſiedeln. 

„Mr. E. G. Jenkinſon, der frübere Chef 
der Criminal⸗Polizei in Dublin, if in das Mini⸗ 
ſterium des Innern berufen. Er wurde mit der 
Leitung des jüngſt errichteten Departements der 
Geheimpolſzei betraut, welches die Aufgabe bat, 
politische Verbrechen zu entdecken und deren Aus: 
a verhindern. 

er ifter Forſter hat 
sterhun 


an den Vor⸗ 
ſitzenden der be: alen 
ein S 


25nd A 2 e 
von Körperſch aß ſteſolulion, e 
ihn tadel N erung während der 


ziehen Ein Je tacif 
n ſoeben erſchienener parlamentariſcher 
Ausweis enthält inter ante Aufſchlüſſe über den 
ildungsgrad engliſcher Wähler. Zur Zeit 
der letzten allgemeinen Parlamentswahl waren in 
England und Wales von den regiſtrirten 2483 535 
Wählern 29 626 des Leſens und Schreibens un: 
kundig. In Irland unterzeichneten von 227 988 
ie, os 8 e 55 einem Kreuze, 
att ihrer Na - 1 
Schottland find unvollſtändig. 6 
Kisch, 22. Wei Tie 
„ae. „Mat. Die Skupſchtina wählte 
beute die Mitglieder der e en ten 
lationd- und Petitions⸗ Fr Sämmtliche 
Ausſchüſſe find duale eee dic. (W. T.) 


ae. Newyork, 21. Mai. Mr. Ferdinand Ward, 
der Theilbaber der inſolventen Firma Grant und 
Ward, wurde Aer auf eine Civilklage hin ver: 
haftet. Er ſtellte das Erfuchen, auf freien Fuß 
aaf zu werden; der Richter verlangte eine Bürg- 
chaft in der Höhe von 300000 Doll. und da Ward 
dieſe nicht beſchaffen konnte, wurde er in Unter⸗ 
ſuchungs haft behalten. 


Danzig, 24. Mai. 
Telegr. Wetter ⸗Prognoſe der deutſchen Seewarte 
für Sonntag, den 25. Mai: f 


0 el. d. „Dans. Ztg.“ Nachdr. verboten I. Geſetz v. 1 1. Juni 1870.) 
0 Kibien Wetter mit zunehmender Bewölkung 
und auffriſchenden, nordweſtlichen Winden. Neigung 
zur 742 11821 
„ [Militäriſches.] Zu den Feſtungs⸗Com⸗ 
mandanturen Poſen, Thorn, Königsberg und 
Danzig find in den letzten Tagen ebenfalls Adju⸗ 
tanten commandirt worden, nachdem der Etat der 
andern größeren Plätze wie Metz, Straßburg, 
Magdeburg, Köln und Mainz bereits ſeit längerer 
gu um eine ſolche Stelle vergrößert worden war. 
ie Geſchäfte, zu deren Bewältigung die Kraft der 
bisherigen Platzmajors nicht ausreichte, haben ſich 
überall durch das im Lauf der Jahre erfolgte 
Zuſammenziehen der Truppenverbände und An⸗ 
wachſen der Garniſonen derart geſteigert, daß eine 
Unterſtützung durchaus geboten ſchien. Da die in 
dieſe Stellen verſetzten Offiziere theilweiſe eine 
Dienſtleiſtung beim großen Generalſtabe abſolvitt 
haben, ſo werden ihnen außer der Theilnahme an 
den Garniſongeſchäften wahrſcheinlich noch andere 
Aufgaben zufallen. f 
* [Lokal⸗Verkehr Danzig⸗ Zoppot] Wie 
wir Ion geſtern bemerkten, wird vom 5. Juni ab 
der Zoppoter Schülerzug neu eingelegt, welcher 
Morgens 7,6 von eos 7,16 von Oliva, 7,25 
von Langfuhr abfährt und 7,34 in Danzig eintrifft. 
Um dieſen Zug zu ermöglichen, muß jedoch auch 
von Danzig aus ein neuer Morgenzug ein⸗ 
elegt werden, welcher 6,25 vom Hohenthor⸗ 
Bahnhof, 6,37 von Langfuhr, 6,47 von Oliva ab» 
eht und 6,54 in Zoppot eintrifft. Es iſt aber zu 
2 daß dieſe beiden Züge nur an Wochen⸗ 


dert“ von Bradford 


tagen courſiren und daß ſie auch während der 
Schulferien aus fallen. 

* [Halteftelle Bröſen.] Bei günſtiger Witterung 
werden morgen und an den folgenden Sonntagen die 
Bine Danzig » Neufahrwaller an der Halteftelle Bröſen 

alten. 

Er ee „Der Zeug⸗Lientenaut Becker 
von der Munitionsfabrik in Danzig iſt zum Zeug⸗ 
Premier⸗Lieutenant ernannt und der Premier- Lieutenant 
Kroniſch, Directions Aſſiſtent bei der Artillerie⸗Werkſtatt 
in Danzig ift in gleicher Eigenſchaft zur kgl. Geſchütz⸗ 
gießerei verſetzt.] 

1 a ae Bei der heute hier beendigten Prüfung 
für Mittelſchullehrer und Rectoren, zu welcher 8 
bezw. 3 Candidaten gemeldet hatten, beſtanden die Mittel⸗ 
ſchullehrer Prüfung 4 und die Rectorenprüfung ein 
Eraminande. Die Prüfung fand unter dem Vorſte des 
Provinzialſchulraths Hrn. Dr. Völcker ſtalt. ; 

„Neues Forſthaus in Jäſchkenthal.] Mit 
dem ſchon ſeit längerer Zeit projectirten Bau eines neuen 
Dienſtgebäudes für den Förſter in Jäſchkenthal foll nun⸗ 
mehr alsbald begonnen werden. Das betr. Bauprofect 
liegt bereits der Stadtoerordneten⸗Verſammlung zur 
Genehmigung vor. Nach demſelben wird das bisherige 
baufällige Förſterhaus abgebrochen und an derſelben 
Stelle ein neues Dienftgebäude in Ziegelmauerwerk 
unter Schieferdach mit der maleriſchen Umgebung ent⸗ 
ſprechender Verzierung durch Holzarchitektur errichtet. 
Das neue Gebäude ſoll im Hutergeläoß 2 Bimmer, eine 
Küche und einen in den Berg hinein zu bauenden 
Keller, im oberen Geſchoß ebenfalls 2 Zimmer und einige 
Kammern erhalten Die Ausführung des Baues iſt 
T excl. des aus dem ſtädtiſchen Walde zu entnehmenden 
Holzes — auf 12000 & perauſchlagt und dieſe Summe 
auch bereits in dem diesjährigen Forſt⸗Etat bereit geſtellt. 

[Jubiläum.] Ein ſehr feitenes Jubtläum begeht 
am Donnerftag nach Pfingſten (5 Jun) der Olivaer 
Muſik⸗Veteran Or Benſemann. Derſelbe vollendet an 
dierem Tage eine ſechszigjährige Wirkſamkeit als 
Organiſt an der dortigen katholiſchen Pfarrkirche. Als 
Jüngling von 20 Jahren übernahm Hr. Benſemann einſt, 
zugleich mit einer Dlivaer Lebrerſtelle die Hütung des 
berühmten, impoſanten Orgelwerkes, das jene Kirche birgt, 
und bis heute hat er mit großer Liebe und Hingebung 
dieſes kirchlich ⸗muſikaliſchen Amtes gewaltet, während er 
dem Lehreramte ſchon vor einer Reihe von Jahren ent⸗ 
ſagte. Aber nicht nur bei den Andachten der Gemeinde, 
oft und gern auch beim Beſuche des Orts und der Kirche 
durch hieſige und auswärlige Geſellſchaften und Ver⸗ 
ſammlungen erſchloß der Jubilar mit Meifterband den 
reichen muſikaliſchen Schatz und ließ ihn ausſtrömen in 
mächtigen Accorden wie im herrlichen Piano. Die Ge⸗ 
meinde wird es ſich nicht nehmen laſſen, den ſeltenen 
Ehrentag des verdienſtvollen Greiſes feſtlich zu begehen; 
in erſter Linie ſoll dies durch eine kirchliche Feſtfeier ge⸗ 
ſchehen, bei welcher Hr. Pfarrer Kryn zu Oliva das 
Hochamt celebriren wird. 


Du Sage 


eiter i emke angeklagt, den Verſuch gemacht zu 
haben, feinen Vater zu tödten. Zemke sen. befand 
im Sommer vorigen Jahres bei feinem Schwiegerſohn 


andlung um 2½ 
Meſſer⸗Affaire.] 


Grandenz, 23. Mai. Seit einem Jahre hat 
die biefige Kreis⸗Spar⸗Kaſſe die Einführung des 
n durch Sparmarken und Spar⸗ 
karten verſucht. Die dabei erzielten Erfolge ſind aber 
weit hinter den gehegten Erwartungen zurückgeblieben. 
Nur die hieſige Kämmereikaſſe hat eine Verkaufsſſelle 
der Sparmarken übernommen und bei derſelben, ſowie 
bei der Sparkaſſe ſelbſt ſind in den erſten Monaten der 
Einführung der Marken 948 Stück derſelben für 94,50 4 
abgeſetzt und für 82 Sparkarten Sperkaſſenbücher ver⸗ 
ausgabt worden; in den letzten Monaten ſtockte der 
Abſatz fait ganz. Um der ländlichen Bevölkerung des 
Kreiſes die Beuutzung der hieſigen Kreisſparkaſſe zu er⸗ 
leichtern, ſollen in nächſter Zeit in Rheden und Leſſen 
Nebenſtellen zur Einzahlung von Geldbeträgen bis zu 
50 & eingerichtet werden. Die ifffahrt auf 
der Weichſel geht gegenwärtig recht flott. ft 
paſſiren unſere Weichſelbrücke fo viel Kähne, daß die 
dort in Thätigkeit befindlichen Dampfkrähne mit dem 
Ausheben und Einſetzen der Maſten nicht geratben. 

Dem Kreiſe Strasburg iſt durch allerhöchſte 
Ordre vom 6. Mai d. J gegen Uebernahme der chauſfſee⸗ 
mäßigen Unterhaltung der von ihm neu erbauten Chauſſeen: 
1) von Gollub nach are und 2) von Lautenburg nach 
der Landesgrenze bei Neu⸗Zielun das Recht zur 
Erhebung des Chauſſeegeldes auf dieſen Straßen 
verliehen worden. 

Leba, 20 Mai. Heute ſtarb nach nur kurzem Kranken⸗ 
lager der bieſige Bürgermeiſter Pardeyke. — Geftern 
war Herr Regierungsrath Benoit aus Cöslin wieder 


hier, um nochmals über die in Ausſicht genommene 
Stromregulixung und Dünenbefeftigung mit 
Magiſtrat und Stadtverordneten zu beratben. Nach dem 
von der Regierung zu Cöslin vorgelegten Plane find 
zur Stromeinfaſſung 300 C000 M, zur Strombefeſtigung 
bei der Lebabrücke 75000 und zur weſtlichen Dünen⸗ 
bepflanzung 7000 & erforderlich und es iſt nur zu 
wünſchen, daß dieſe Summen auch bewilligt werden, 
ni . ein lange gehegter Wunſch endlich in Er⸗ 

ung geht. 7 1 

"Branuöberg, 23. Mai. Das 600jährige Jubi⸗ 
läum der Stadt Braunsberg, welches Ende Juni 
d. J. u. A durch ein Volksfeſt im Stadtwalde begangen 
werden ſollte, wird nunmehr in ſehr vereinfachter Weiſe 
auf die Enthüllung des für den großen Ratbhaus⸗Saal 
beſchafften Kaiſerbildes ſich beſchränken. Der Akt toll 
in gemeinſchaftlicher, feierlicher Sitzung der beiden ſtädti⸗ 
ſchen Behörden erfolgen. 8 (Br. Krebl.) 

Königsberg, 23. Mai. Die landwirthſchaft⸗ 
liche Ausſtellung wurde geſtern hier auf dem Exercier⸗ 
platz Herzogsacker eröffnet. Sie ift, wie die „L⸗ und 

w. Zig.“ ſchreibt, nicht nur mit einem hervorragenden 
Material an Rindvieh, welches die bedeutenden Fort⸗ 
ſchritte der biefigen Provinz in der Rindviehzucht kenn⸗ 
zeichnet, ſondern auch mit vorzüglichen Exemplaren von 
Schafen und Schweinen aller Rasen beſchickt. Auch das 
ausgeſtellte Geflügel findet viel Beifall und zeigt. daß 
auch dieſem bisber vernachläſſigten Theile der Viehzucht 
neuerdings mehr Intereſſe gewidmet wird. Außerordentlich 
reichhaltig iſt die Maſchinenausſtellung. — Der Geh. 
Medizinalraih, Prof. Dr. v. Wittich wird, der „K. H. 
8.“ zufolge, mit Schluß dieſes Semeſters aus Geſund⸗ 
heitsrückſichten feine, Stellung als Director des phyſto⸗ 
logiſchen Inſtituts niederlegen. In Hrn v. Wittich vers 
liert unſere „Albertina“ eine hervorragende Lehrkraft und 
einen bedeutenden Vertreter ſeiner Wiſſenſchaft. 5 
Bromberg, 23. Mai Heute fand hierſelbſt in 
einfacher, aber durchaus würdiger Weile die Ein: 
weihung des neu errichteten Schulgebäudes für die 
nee höhere Töchterſchule ſtatt. Vormittags ver: 
ammelten ſich die Schülerinnen mit ihren Lehrern und 
Lehrerinnen in dem bisberigen alten Schulhauſe und es 
wurde von hier aus der feierliche Umzug nach dem 
Neubau angetreten. An der Feier betheiligten 
ſich Mitglieder der ſtädtiſchen und anderen 
Behörden. ſowie die Geiſtlichkeit der drei 
Confeſſtonen. Aus Veranlaſſung der Einweihung 
des neuen Schulhauſes, das nach jeder Richtung bin 
zweckentſprechend eingerichtet iſt, fand heute Nachmittag 
unter reger Betheiligung der Angehörigen der Schüle⸗ 
rinnen ein Schulfeſt im Schützenhauſe flatt, dei welchem 
das Märchen „Schneewittchen“ zur Aufführung kam. 
Der Platz, auf welchem das neue Schulgebäude errichtet 
worden it, war anfangs für den Bau einer Gewerhe⸗ 
ſchule beſtimmt worden, zu welcher auch unſer Kaiſer im 
Jahre 1872 den Grundſtein legte. Das Project wurde 
aber e es iſt dafür das Gebäude 
öchterſchule entſtanden. 2 
der Töchterſ (Fortſetzung in der Beilage.) 
Vermiſchtes. 

Berlin, 23. Mai. In der Jungfernhaide hatten 
ſich geſtern in früher Morgenſtunde gegen 3000 Social⸗ 
demokraten ein Rendezvous gegeben. Die Behörden 
hatten indeſſen von dieſem Meeting unter freiem Himmel 
Wind bekommen, und ſchleunigſt wurden Gendarmerie⸗ 
mannſchaften aus den beiden Kreiſen Oſthavelland und 
Niederbarnim aufgeboten und nach dem Verſammlungsort 
beordert, woſelbſt ſofort die Auflöſung des Meetings 
erfolgte. Es mag dabei nicht ganz friedlich hergegangen 
fein, denn die Gendarmen fahen ſich genötbigt, 13 Ver: 
haftungen vorzunebmen. Elf der Berbafteten wurden 
nach Tegel, zwei nach Plötzenſee abgeführt. Mehrfache 
Verſuche, das Meeting in kleineren Gruppen fortzu⸗ 
ſetzen, wurden durch die Gendarmen vereitelt. 5 

Die Liſſauerſ'ſche Mordaffäre ſcheint die 
Gerichte trotz der Verurtheilung Bickhoff's doch noch 
einmal beſchäftigen zu ſollen. Wie man ſich erinnern 
wird, 15 Dickboff ſpeziell im Liſſauer'ſchen Falle jede 
Mitwiſſenſchaft abgeleugnet, das Gericht bezw. die Ge: 
ſchworenen aber ſind zu der Ueberzeugung gekommen, 


daß der Angeklagte in dieſem Falle der Beihilfe zum 
0 4 und 


der Anſtiftung zum ſchweren Raube I 
Aus den Zeugen⸗Ausſagen ging bis zur Evide 
hervor, daß Dickhoff Complizen und Meithelfer 
usführung der Blutthat batte, auch wurden mehrfach 
beſtimmte Namen genannt. Beſonders belaſtend in 
dieſer Richtung ſagte die Zeugin verehelichte Behrend 
aus: ſie habe kürzlich einen Oeſterreicher Namens 
„Blücher“ kennen gelernt, und zwar auf Veranlaſſung 
eines Mädchens, welches peſtraft war und fie gebeten 
hafte, an den Mechaniker Arthur Blücher, Wien, Joſephs⸗ 
gaſſe, Mariahilf, zu ſchreiben. Sie habe dies gethan, 
und auf ihre Einladung ſei Blücher im Juli dieſes 
ahres zu ihr gekommen und habe u. A. auch vom 
iſſauerſchen Morde zu ſprech n begonnen und gejagt, 
er werde bei der Sitzung ſein, denn er ſei dabei be⸗ 
tbeiligt. Später habe er, immer vertraulicher werdend, 
folgende Details erzählt: Dickhoff babe die Liſſauer 
nicht ſelbſt gemordet, ſondern nur die Gelegenheit „aufs 
baldowert“; die That feloft hätten vier Perſonen aus⸗ 
Be er ſelbſt (Blücher), Heſſe, der „Judenkarl“ und 
ohler; der Letztere ſei am mindeſten betheiligt geweſen. 
And Tobler 


Klavierſpiels am Stern'ſchen Conſervdatorium. Doc 
verharrte er in Thätigkeit nur ein 
Jabr, ſiedelte ſich am Rhein an, von wo 
er mehrere Jahre hindurch regelmäßige feiner Kanſt ges 
widmete Ausflüge nach Paris und nach Belgien machte, 
und ließ ſich ſchließlich als Klavierprofeſſor 1869 am 
Conſervatortum in Brüſſel feſſeln. Hier hat er volle 
zehn Jahre ſegensreich gewirkt, und viele tüchtige Pianiſten 
verdanken ihm ihre Ausbildung Glänzende Anerbietungen 
peranlaßten ihn endlich, dieſe Stellung mit einer gleichen 
in St Petersburg zu vertauſchen, wo er neben Adolph 
Na zu den geſuchteſten und beliebteiten Lehrern zählte. 
er Tod hat ion mitlen in vollſter Lebenskraft über» 
raſcht, denn gerade heute ſollie er das Jubiläums⸗ 
Muſikfeſt in Weimar und Mitte nächſten Monats das 
ſchleſiſche Muſikfeſt in Breslau durch feine Mitwirkung 
verherrlichen helfen Auch als Componiſt für fein 
Juſtrument erfreute er ſich eines ausgezeichneten Namens. 
Bremen, 23. Mai. Der geſtern von Newyork in 
Southampton eingetroffene Schnellfdampfer des Nordd. 
Keyd „Werra“ bringt nicht weniger als 743 Paſſagiere 
nach Europa. x 
München, 22. Mai. Zur Feier von Richard Wagners 
Geburtstag wird heute „Lobengrin“ im hieſigen Hof⸗ 
theater zum 100. Male zur Aufführung gelangen. 
Wien, 22. Mai. Die Generalverfammlung der 
Actionäre des abgebrannten Stadttheaters hat ſich 
ür den au den de deſſelben entſchieden unter der 
orausſetzung, daß derſelbe auf der früheren Stelle ge⸗ 
ſtattet werde. Nach dem Ringth eaterbrande ift nämlich eine 
Verordnung erſchienen, welche beſtimmt, daß künftig nur 
Tbeater erbaut werden dürfen, wenn ſie ringsum von 
Wohngebäuden frei ſtehen. Dies war bei dem Stadt⸗ 
theater nicht der Fall und ein Wiederaufbau an der⸗ 
ſſelben Stelle wäre nur möglich, wenn die Behörde den⸗ 
elben nur als Umbau auffaſſen wollte, was aber doch 
ziemlich unwahrſcheinlich iſt. — Wie die „Pr.“ bört, be 
abſichtigt man den bis herigen Director des Stadt: 


(bbeaterg, Butovicz, als Komiker für das Boftbeater 
zu engagiren. Demſelben ſollen auch Anträge von dem 
Berliner Deutſchen Theater gemacht ſein. l 
Prag, 21. Mai. In den Waldungen der Bbirower 
Domäne wurde Sonnabend von einer Wildererbande 
der Förſter Bernard Sonneberg durch vier Schüſſe 
getödtet und der Oberförſter Hugo Leska durch Kolben⸗ 
hiebe und Mißhandlungen lebensgefährlich ver⸗ 
letzt. Letzterer verdankt ſein Leben dem Umſtande, daß 
er ım Folge einer ſchweren Kopfverletzung in eine tiefe 
Ohnmacht fiel, welche die Wilderer für den Tod hielten. 
Peſt, 22. Mai. Wie bereits geſtern kurz mitgetheilt, 
iſt einer der Urheber des Raubes in der Schweizer⸗ 
mühle bei Teplitz hier bei dem Verſuch, die geraubten 
Werthpapiere umzuwechſeln, ergriffen. Er beißt Karl 
Frank, iſt geſtändig und hat auch ſeine Complicen ge⸗ 
nenn!. Es wurde bei ihm ein großer Theil der geraubten 
Werthpapiere und 10 000 Gld. baar vorgefunden. Die 
geraubten Papiere hatten einen Werth von 36000 Gld. 
ac. London, 22 Mai. Die 500 jährige Ges 
dächtnißfeier Wycliffe's, des „Morgenſterns der 
Reformation“, wurde geſtern in London in entſprechender 
Weiſe begangen. Vormittags hielt der Biſchof von 
Liverpool in der Pfarrkirche von St. Anna in Black⸗ 
friars, wo Wycliffe als Prieſter thälig war, eine Feſt⸗ 
predigt weſcher die Würdenträger der Kirche, der 
Uniwerſitäten und der City beiwohnten. Von da aus 
begaben ſich die Feſigäſte nach dem Manſion⸗ Haufe, wo 
unter dem Vorfige des Lord⸗Mayors ein Meeting abs 
gehalten wurde. Auf Antrag Profeſſor Burrow's aus 
Orferd wurde beſchloſſen, Wycliffe ein Monument auf 
dem Themse: Quai zu errichten und einen Verein zur 
Verbreitung billiger Volksausgaben der Wycliffe⸗Literatur 
zu gründen. er reiche Gutspächter Hayes in 
Thurles in Irland ſaß am Sonntag Abend friedlich 
im Kreiſe feiner Familie, zu der auch eine dildbübſche 
Tochter von 20 Jahren zählt, als plötzlich fünf ver⸗ 
mummte Männer in ſein Haus eindrangen und, mit ge⸗ 
ladenen Revolvern in der Hand, das junge Mädchen 
gewaltſam mit ſich fortſchlepvten. Die Drohung, 
jedem Widerſtande mit dem Gebrauche der Waffen bes 
gegnen zu wollen, hielt die Eltern und Geſchwiſter des 
Mädchens wie gebannt auf ihren Sitzen feſt und die 
Räuber entkamen glücklich mit ibrer Beute. Sie ſchleppten 
das Mädchen in ein leer ſtehendes Haus bei Cappawhite 
und trachteten es durch Drohungen zu bewegen, ſich mit 
einem der Entführer zu vermählen. Die junge Dame 
aber, die über 1000 Pfund verfügt, weigerte ſich trotz der 
unheimlichen Situation und trotz aller Gewaltandrohungen 
ſtandhaft, zwiſchen den 5 Freiern zu wählen und verſtand 
es, nach 24 ſtündiger Haft ihren Peinigern zu entkommen. 
Sie eilte direct nicht nach Hauſe, ſondern zum nächſten 
Gendarmeriepoften und unter ihrer Führung verhaftete 
man alsbald vier der Heirathscandidaten, die nun hinter 
Schloß und Riegel der weiteren Entwickelung des von 
ibnen inſcenirten Romanes entgegenfehen. _ 
om 19. Mai. Pietro Bericolt, Director der 
Bank „San Spirito“, eines 17 Bankinſtitutes, 
das bereits ſeit vielen Jahren exiſtirt und über enorme 
Kapitalien verfügt, iſt ſoeben verhaftet worden, und 
zwar unter der Beſchuldiaung zwei Millionen Lire ver⸗ 
untreut zu haben. Pericoli war in Rom eine böchſt 
aul e e ee Deuter 
und zu Zeiten Pi . \ uſtlingen des ver⸗ 
fee Papſtes, den Berardis und. Antonell, eng be⸗ 
reundet. 
fr Aus Konſtantinopel wird der „Daily News"ge: 
melde‘, daß das Ufer des Marmara⸗Meeres wäh⸗ 
rend der letzten 14 Tage von häufigen Erdbeben heim⸗ 
geſucht war. Am Montag trat ein außerordentlich hef⸗ 
tiger Erpſtoß ein, der in den Dörfern auf der Halbinfel 
von Eyſicus großen Schaden anrichtete Viele Häufer 
wurden gänzlich zerſtört und etwa 20 Menſchen ver⸗ 
loren he 181 a 
as Standbild F. A. Mublenberg’3, der 
als erſter Sprecher im Repräſentantenbauſe des amerika⸗ 
niſchen Congreſſes während der Jahre 1789—179 1 thätig 
war, ift nunmehr in Waſhington eingetroffen Der 
Staat Penn ſolvania halte mit Ausführung dieſes Stand: 
bildes, das er den Vereinjgten Staaten zum Geſchenk 
macht, die Bildhauerin Frl. Blauche Nevin in Rom, 
die Tochter des Predigers der deutſch⸗reformirten Kirche 
in Lancafter, Peunſylvania, beauftragt. Diefelbe stellte 
den Sprecher in dem mehr allegoriſch 190 realiſtiſch ge: 


unter welchem er die Uniform der Continent 
trägt, abwirft. . 


Schiffs⸗Liſte 
Neufahrwaſſer 23 Mai Wind: O. 
Angekommen: Skandia (SD.), Svenningen. 
Drammen, Eis. —. Nora . 5 Larſen, Malmö, 
Kalkſteine. — Ella (SD.), Domke, Burntisland, Kohlen. 
— City of Briſtol (SD.) Walfh, Barrow, Robeifen. 
Geſegelt: Garreltdina, de Boer, Leith, Holz. — 
Cremona Ferien , leer. — Hermine, 
öder, Peter „Holz.. 
Schröder, Pe 24. Daf Wind: W. 
Angekommen: Falken, Jenſen, St. Davids. 
Kohlen. 50 5 
Geſegelt: Hilmer, Hammerſtröm, Slite, leer. — 
Tancred, Biörlöv, Söderhamn, Ballaſt. 
Nichts in Sicht. 
— — 


sen, 23 Mai Waſſerſtand: 1.32 Meter, 

* N were en ſchön, warm. 
tromauf: 

Von 5 nach Thorn: Niedel; Bräutigam 

u. Co.; Steinkohlen. 

Von Stettin nach Thorn: Gerling, Schubert. 
Bendix u. Co., Auerbachs Söhne, Grun u. Co., Elkan 
u. Co, Herotiski, de la Barre, Bollmann, Schindler u. 
Drügel, Hildebrandt, Peiſch Krüger, Glander u. Briebe, 
Berliner, Pieper, Berl Sped.⸗Verein, Glander u. Priebe. 
Braun, Ewaldt, Salge u. Schellert, Hildebrandt, Nanitz 
u. Nietardt, Rothenbücher, Paulſohn, Käſeberg, Saal⸗ 
feldt. Lindau u. Klemm: Pappen. Wein, Schleifſſeine, 
Zucker, Eifenwaaren (Bettgeftelle), Maſchinendl, Neis. 
Kaffee, Chlorkalk, Seife, Wagenfett, Kreide, Soda, Pott⸗ 
aſche, Reis. Erdfarbe. Stärke, Oel, Zinkweiß, Elfenbein, 
Heringe, Tinte, Staßfurter Salz. Glauberſalz, Grütze. 
Wichſe. Firniß, Syrup, Nägel, Eifenwaaren. 

Von Danzig nach Warſchau: Stielau; Neiſſer. 
Rothenberg: calc. Soda, glaſirte Thonröhren, Chamott⸗ 
bene, S er ted; Nothen⸗ 

erg; Chamo on, emen amo eme. 

on Dölau nach Wloclawek: Hölzermann; Gebr. 
Bänſch; Porzellanerde. Erkner; Gebr. Bänſch; 
Porzellanerde. — Jeſchke; Gebr. Bänſch; Porzellauerde. 
Wolle; Gebr. Bänſch; Porzellanerde — Arendt; Gebr. 
Bänſch; Porzella nerde. — G. Wolle; Gebr. Bäufd; 
Porzellanerde. 

Von Danzig, Mewe und 8 80 nach Wloclawel 
und Thorn: Voigt; Beſtmann, Ick, Prowe, Wenzel u. 
Mühle, Hindenberg u. Co, Brümmer u. Berg, Loche u. 
Hoffmann, Berenz. Wölke. Löwenſohn, Rohleder u. 
Netebandt, Tiegenhöfer Dampfer, Ick, Haſſe, Kowyatzli, 
Dröſe, Herzfeldt u. Victorius. Krauſe, Makowski u. 
Nackowski, Jankowski u. Wernick, Israel, d. Ron, 
Teresliewicz: Reis, Zimmtlaſda, roher Kaffee, Soda, 
rohe Baumwolle, Juteleinen, Carobbe, Fenſterglas, Reis, 
Manufacturwaaren, Hafergrütze, Kaffee, Kurzwgaren, 
Papier, Budenzeug, Tabak, Rum, Eiſenwagren Faſtagen. 
m. Von Danzig nach Wloclawek: Liedtke; Ick; robe 
Baumwolle. — Klowe; Ick; rohe Baumwolle. — Zeig; 
Gate e Kühe; Beste 

u na orn: er; Ge ießerei; 
Granaten (Geſchoſſe). 80 


5 : Stromab: 

Cichanowski, Cichanowski, Plock, Thorn, 1 leerer 
Perſonendampfer. 

Rottſchalk, Landau, Kotecki u. Schaber, Warſchau, 
Danzig, 1 Kahn, 22 Stück leere Borterfäfler, 20500 
re Wan 22 919 Kilogr. Theer, 1900 

ilogr. Pech. 

Su ce Nieszawa, Kulm, 1 Kahn, 50 000 Kilogr. 

eldſteime. 

Köhler, Otto, Nieszawa, Kulm, 1 Kahn, 50 000 
Kilogr. Feldſteine. 

Dropiewski, Kropimnidi, Zegrszyneck, Kulm u. Neuen⸗ 
burg, 1 Kahn, 50 000 Kilogr. Kleie. 

Wwe. Kaminski, Kropiwnickt, Zearszyneck. Neuenburg. 
1 Kahn, 33 285 Kilogr. Kleie. 

Kumiuski. Buſſe. Robitt, Thorn, 1 Kahn, 30 co 
Kilogr. Feldſteine. 


dachten Momente dar, wie er ſein geiſtliches 8 ie 
al- Armee 


KR 


OGeſchä ts⸗ 5 
Deſalatons- Geſchaſten per 1. Juni cr. 


N 9 Rybitt, Thorn, 1 Kahn, 35 000 


gr e. 
Rozauski, Raduſchewski. Aybitt, Thorn, 1 Kahn, 25 000 
Kilogr. Feldſteine. 

Kunkel, Lewins ki, Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 73 185 
Kilogr Weizen 2 
Kohllöffel, Damme, Plock, Danzig, 1 Kahn, 59 712 Kilogr. 

Weizen, 18 837 Kilogr Roggen. 
Hertzer, Gebr. Votb, Rachszun, Magdeburg, I Kabn, 
1173 St geſägtes w. Kantholz. 
. . Magdeburg, 1 Kahn, 
| t kieferne Bretter. 
San gabe Be Rae r 1 Kahn, 
1 St. ge w. Kan . 
Schmidt, Cohn, Wloclawel, unbekannt, 1 Kabn, 56 750 


ilogr. $ 5 g 5 

3 „Se — Jaroslaw, Danzig, Stettin und 

Thorn, 3 Tr., 3 en = enge 

S ar . zig, Stettin un 

9 K Er. 297 St. h. Plangons, 222 St. w. 

Träger, — ar dopp. und 1528 St. einf. eich. 

Eiſenbabnſchwellen. 

izi witzkli, Nozow, Thorn, 7 Tr., 3000 St. 

e, 400 St. w. Mauerlatten. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
‚Berlit, den 24. Mai, 


v33, Ors. v. 28. 
Weizen, gelb er 58,80 59.00 
Mai-Juni 171,00 171,70 4 rus. Anl. 80 76,10 76,10 


Bep.-Oktbr. | 176,20 177,00] Lombarden 258,00 258,50 


Boggen ; Franzosen 530,50) 529,00 
Maı-Juni | 146,70] 146,70] Ored.-Actien 518,00 520,00 
Sept.-Oktbr.| 45,00 145,20 | Disc.-Comm. 197,60 201,90 
Petroleumpr. Deutsche Bk. 150,00 150,20 
200.8 Laurahütte 110,25 110 25 
Mai 53,300 23.30 Oestr. Noten 167.30 167,50 
Büböl Russ, Noten | 206,30; 206,90 
Mal- Juni 55,50 55,40 | Warsch. kurz| 205,70: 206 30 
Sep.-Oktbr. 53,70 54 20 London kurz 20,455 20,435 
Spiritus loco 50,00 49,70 London lang 20,36] 20,355 
Mai. Juni 50,10 49,90] Russische 57 


%% Consols 103,00 103.16 SW.-B.g.A.| 59,10 59,20 


Fa een ruhig. Roggen behauptet. Hafer feit. 

{4 . 

Newyork 23. Mai Wechſel 3 London 4.83. 

Rother Weizen loco 1,2%. Rother Weizen ur Mai 
5. Rother Weizen zr Juni 1 P. 3% 0 

Rother Weizen Ye Juli 1 D. 5% C. Mehl loco 3,60. 

Mais 63 Fracht 2% d. 


Danziger Borſe. 
Amtliche Notirungen am 24. Mai 
Weizen loco flau, er Tonne von 2 


feinglafig u. weiß 197-1808 185—195 M Br. 

ochbunt 136-1308 185—195 A Br. 

ellbunt 123-1278 175—182 M Br. 171—175 
t 120-1278 160-175 MBr.f & bez 


— 115-1288 150—175. Br. 
ordingir 110-1258 180-155 M Br. 
We eee 1268 bunt lieferbar 165 4 
uf Lieferung 126 bunt Ar Mai⸗Juni — AM 
Br., 85 Juni⸗Juli 163% bez., dur Juli⸗ 
1 a £ N deb Dur An 1 
D eg, do. neuer Uſa r., 
173% M Gd. - 
Roggen loco unverändert, der Tonne vom 2000 8 
groblörnig 7er 1208 140 —147 4 
Negulirungspreis 1208 lieferbar inlöndiſcher 146 M 
unterpoln. 137 &, tranſ. 135 4 
Auf Lieferung r Mai Juni inländ. 148 M Br., 
%r Juni⸗Juli tranf. 135 M Br, 134½ & Gd. 
a tranſ. 131 & Br., 130 


d. 
Nübſen loco der Tonne von 2000 8 
Auf, Tefeung der Septbr. Oktbr. unterpoln. 249 
ez. 
Spiritus Ne 100m 7 Liter loco 51 4 Br., 50 4 
Gd. Regulirungspreis 50,50 M 
Petroleum Nr 100 & loco ad Neufahrwaſſer unverzollt 
8,50 „ Original⸗Tara. 
Frachten vom 10. bis 24. Mai. 
Kiel 13 &, Wilheimsbafen 16-15 &, Leer 14 4 
dur Laſt Holz von 80 Cubikfuß engl. Maß. Groningen 
12 holl. Fl. er Laſt eichene Balken. Antwerpen 


wellen. Grimsby 4 s 4½ d, London 
825 al 2. Load, 8% Er 10/10“ & 8/7 
Schwellen. Antwerpen 10 © Pe Load Flachſchwellen, 
13 8 der Stammende 5 Load rhein! Maß. Bordeaux 
32% Frcs- alt fran. Maß der Laſt Mauerlatten. Nach 
Kopenhagen 12 8 2500 Kilo Weizen. Havre 9 s, 
Liverpool 8 8 6 d, London 6 8 der Tonne Zucker. 
Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage, 


— ef, Amſterdam, 8 Tage, — „gemacht, 
22 rec Conſolidirte Stantö-nfeibe 103,00 Gd, 
W id, d adde aer gaſe 9015 68 

8 aftli 2 B 
 briefe, ritterſchaſtl 103,25 Br. 4% 


eſtyr. 
2 dbriefe, Neu⸗Land 102,25 Br. 
en eſtederent der dan 


Danzig, 24. Mai 1884. 

Getreidebörſe. (F. E. Grohte.) Wetter: ſchön 

und recht warm. Wind: SW. a 
loco hatte im 1 — — heute eine flane 
Stimmung, doch bezahlte der Conſum für inländiſchen 
behauptete Preiſe. Ueberhaupt find 225 Tonnen gekauft 
und if bezahlt für inländiſchen Sommer beſetzt 124/58 
169 &, Sommer 1268 172 &, 127/88 174 M, laſig 
1228 172 4, bochbunt 195/68 182, 183-4, für polnischen 
zum Tranfit alafig 1268 171 , bellbunt 1278 175 4 
Tonne. Ruf (ter Weizen blieb ohne Umfag. Termine 
Trauftt Juni⸗Juli 163% 4 bez., Juli⸗Auguſt 165% A 
bez, Septbr. Oktober 168%, 168 M bes, Geptbr.s 
Dhbr. neue Ulancen 174 4 Br., 173% A Gd. Re 


i reis 165 4 ; t 
a loco feſt. Umſatz 20 Tonnen inläadiſcher 
1208 144 A, 1218 147 4, mit Geruch 1178 140, 
142 AM Yr Tonne. Alles der 1208 wurde gezahlt. 
Tranſit nicht gehandelt Termine Mai⸗Junt inländiſcher 
148 & bez, Jun Juli Tranſit 135 4 Br, 1344 Gd. 
Septbr.⸗Oktober Tranfit 1314 Br., 130 A Gd. Regu⸗ 
Imumgöpreiß 146 , unterpoln. 137 &, Tranſit 135 M 
Gekündigt 50 Tonnen. — Gerſte, Erbſen und Hafer 
ohne Angebot und ohne Umfag. — Winterrübſen Termine 
Sept⸗Oktober unterpolniſcher 249 & bez. — Epirituß 
loco 51 A Br., 50 Gd. Regulirungspreis 50,50 4 

Schiffenachrichten. 


Meteorologische Depesche vom 24. Mai 


Uhr Morgens, 
Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 
| am a 8 
2 
FRE gi 
2 8 : 8 
Stationen. f 3 Wind | Wetter. 58 
1 & 
3132 &s 
 Kuilsgamere . 7 5 — 3 | 
—— 75 761 weW 7 | Regen 6 
Kopenhagen . 763 | NW 2 | wolkenlos | 15 
Bioekhelm . . » | 157 | N 6 | bedoakı 10 
Kaparazda . 752 | N « | heiter 8 
Petarsburk ı - » «+ | — — — 2 | ui 
Merker — 5 be 3 
ter 7 
Sen n * 220 80 8 | wolkenlos 17 
Helder 5 1 N 76% ONO 1 wolkenlos 15 
yl „ EI 1 | wolkenlos 15 
err ee 1 | weikenlos | 17 | 
Bwinomände , « 70 765 uw 2 | wolkenlos 17 n 
Honfshrwasser. - 17864 | W 4 | wolkenlos | 19 
Noms. - . | 761 WS 5 | woıkig * 3 
. — 

u . 763 8 0 | Dunst 
en 1% | 80 1 | wolkenlos | 14 
Karlaruke 764 80 % | wolkenios — 4 
8 . 725 NW 1 wolkenlos 14 | 
Ch . „ 764 un — | wolkenlos | 18 | 5 
Rarlin .| 5:65 | sw 1 | wolkenlos | 17 
Wien . 766 8 8 wolkenlos 14 
Brosien 263 80 5 | wolkenin 14 
— 4A . | 762 80 1 | bodecki 16 | 
I ; . % | woikentos | 18 | 


1) Thau und Dunst. 9) Thau, dunstig. 3) Bes ziemlich hoch. 
4 Sehr dunstig. 5) Früh dunstig, 
Scala für die Windstärke: 1 — leiser Zug, 2 == leicht, 3 m hun 
wu mäüssig, 5 — frisch, 6 wm stark, 7 = steif, 8 m stürmiseh, 9 
Sturm, 10 «= starker Sturm, 11 «= hi Sturm, 12 = Orkan. 
l Ueberſicht der Witterung. 

Eine Depreſſion, von Nordweſten kommend, liegt 
über Finnland und verurſacht über Skandinavien ſtarke 
nördliche dis weſtliche Winde. Eine Zone hohen Luft⸗ 
druckes erſtreckt ſich von Nordbritannien 8 nach 
dem Schwarzen Meere. Ueber Mittel⸗Europa tft das 
Wetter trocken, ziemlich warm und faft überall wolkenlos; 
nur über Sabre iſt trüde Witterung eingetreten. 


3% % westpr. Galizier 420.90 120,20 | 11 hol. Fl. Jer Laſt fichtene Dielen. Aarhus 16 J. Ar Bremen, 23. Mai. Der Dampfer des norddeutſchen eutſche Seewarte. 
Pfandbr 94,70 94,70 | Mlawka St-P.| 113,20 113,20 | rheinl. Cubitfuß fichtene Mauerlatten. Aarhus-Fredericia [Lloyd „Werra“ iſt geſtern Nachmittags in Southampton — 
4% do. 162,00 102,00| do. St-A. 73,80 73,80 | 30 d. Yr Stück fichtene Schwellen 5/10” X 8½ engl. | und der Dampfer „Hohenzollern“ derſelden Geſell⸗ 4 Baromster-Stand| smmermometse 
5% Bum. G.-R. 96,20 95,70 | Mainz-Ldwb. Maß. Lowestoft 8 8 6 d, London 9 s und 8 s 6 d Pe ſchaft geſtern in Baltimore eingetroffen. 4 3 in Celsius. Wind und Wetter. 
ng. 4 idr. 76 60 76,70 Stamm, A. 109,00 109.30 | Load fichtene Balken, 12 s und 10 8 Yr Load fihtene O. London, 22. Mai. Aus Wellington in Neu: | & 3 Millimetern. 
Neueste Russen 91,45 Deckdielen. Liverpool 11 8, Sunderland 7 8 ar Load | Seeland wird gemeldet, daß das britiſche Segelſchiff _ 8 0. leicht, heiter. 
Fondebörge: Schluss fest, pit, choks. Moß 17 &, dänſſche Inſeln⸗Herzogtbümer, „Syria“ auf dem Riffe von Safale geſcheitert ſei. Ein | 33 8 5 17.0 185 schwach, heiter, 
Bremen, 23. Mai. (Schlußbericht.) Petroleum 13%—13 A er 2500 Kilo Weizen. Nach Süd⸗ | Theil der Beſatzung landete in Fidſchi. Mit dem Schiffe 12 760,8 | 22,3 W., mässig, heiter. 
ſchwach. Standard wbite loco 7,50, Ne Juni 7,50, 9 Schweden 50 9. er Ctr. Kleie. Haparanda 72% | follen 70 Paſſagiere untergegangen fein. Die „Syria“ Tusſchluß der folgende; 
r Berren IB; Mile u. Co. in Aorta | rn ern Art Que, Sa huin Ren 
. 8 x eaux cs. 2 lo elaße. atte einen auminhalt von 2 Tonnen un eſan die Handels- und üfffahrts nachrichten: A. Klein; * 
Antwerpen, 23 Mai. Getreidemarkt. (Schiufs Ir Dampfer nach Aarhus⸗Fredericia 30 3. r ſich auf der Fahrt von Calcutta nach Suva. — — — 1m Daune. 


Reſtaurations⸗ 
Verpachtungen. 


Die Reſtaurationen auf den Bahn⸗ 
Höfen in Prauft und in Pr. Holland 
nebſt Wohnräumen ſollen zum 1. Sep: 
tember dieſes Jahres anderweitig 
verpachtet werden. Intereſſenten er⸗ 
Halten die Vertragsbedingungen gegen 
portofreie Einſendung von 75 Pf. an 
unſeren Bureau-Vorſteher frei zugeſchickt, 
können dieſe ben auch in unſerem Amts⸗ 
lokal zur Einſichtnahme erhalten. Jeder 
Bewerber hat na intragung der von 
ihm offerirten Pacht in ein Vertrags⸗ 
Exemplar, daſſelbe mit Vor⸗ und Bu: 
namen deutlich unterſchrieben an die 
unterzeichnete Behörde bis dum 16. Juni er. 
Vormittags 12 Uhr, zurückzuſenden, an 
welchem Tage die eingegangenen Offerten 
in Gegenwart der etwa erſchienenen 
Submittenten werden eröffnet werden 

Zugleich mit der Offerte haben die 
Bewerber eine Darſtellung ihrer früheren 
ee an un A 5 
50 e Führungs⸗Atteſte einzureichen. 

Da den Mai 1884 


Danzig, 20. 
Königliches Etſenbahn⸗Betriebs⸗ 
0 Amt. (2953 


Eſchene Bretter 
und Bohlen, 


1, 11%, 3“ urd 4“ ſtark 

in ſchöner, trockener Woare, hat preis: 

werth abzugeben (2966 
9 


Adolph, Zutrauen 
find verkänfli Adr. u. Nr. 


„Arti „2934 in der 
Expedition dieſer Zeitung erbeten 


Ziegellteferung. 
Eine Kahnladung Ziegelſteine. Mittel: 
brand, franco Weichſel bei Danzig, wird 
ſofort zu kaufen geſucht. Offert. erfache 
in m. Comtoir, Hundegaſſe 51, einzu⸗ 
icheu. J. N. Gieſebrecht. (2959 


reichen. I. K. Biefebremt, 1259 
150 Schock Dachlatten 
(Mühlen ſchuitt) verkauft 2941 
m Rittergut, 1500 Morgen Wald, 
160 Morgen Wieſe, 400 Morgen 
Acker und Mühle, ohne Ernte und 
Inventar für 25000 Thlr. bei 15 000 Thlr. 
Anzahlung verkäuflich Mühle, Wieſen 
und Acker 1000 Thlr. Pacht. Neues 
Wohnhaus, ſchöner Garten, am Waſſer 
mit Badehaus, angenehmer Sommerauf- 
‚enthalt, 1¼ Meile vom Bahnhof. 
Näheres unter 2941 durch die Exped. 
di ſer Zeitung 


Hausverkauf 5 


zu Zoppot. 
Fortdauernde Krank: 
heit veranlaßt mich, 
mein hierſelbſt im Ober⸗ 
orfe, Pommer 'ſche 
Straße, belegenes, vor 
15 Jahren neu erbautes, 
maſſives Wohnhaus, 
nebſt Stall, Waſchhaus 
und Garten, unter gün- m 
ſtigen Bedingungen und 
zu einem billigen Preiſe 
zu verkaufen. Zahlungs⸗ 
fähige Käufer belieben 
ſich direet an mich zu 
wenden. (2923 
G. Schwarz, 


Pommerſche Strafe Nr. 8. 


— 


Ein flotter Gänger, 
(Reitpferd und zugleich 
Einspänner), geſucht. Adr. 
m. Nr. 2985 i. d. Erved. b. Bio. erb. 


inen z tüchtigen, mit gut, Zeug⸗ 
Einen Mr ſempfeblnugen verſehenen 
en Mann empfeble ch den Herren 
babern von Material- und 


V n 
Nele Be 


jun 


Hermann Matthieſſen, 
rkt 7 II. 


Bamenhemden. 
3 1 110 — 
is 115 em. lang und reichlich weit.] vollkommen lang und wei 
Facon mit rundem Ausſchnilt, . 
Facon mit gewöhnlicher Linte, 
acon mit Bruftitiid, 
acon mit Schrägpaſſe, 
acon mit Achſelſchluß. 2 
Jede Facon laſſe ich ohne Garnirung 
ſowie auch mit Stickerei, Spitzen und 
Trimming garnirt anfertigen. 
Damenhsmden h 
mit Stick rei u. Spitzen reich garnirt. 
Damenhomden 
mit Gpitenpaflen und mit gehäkelten 
oſſe 


n. 
Damen-Nachthemden, 
Rumpflänge 130 em., 
obne Beſatz, ſowie mit Sticktrei, 
Spitzen u. Trimming garnıtt. 0 
Beſtellungen auf Damen, Herren und Kinder wäſche werden in fan 


Paul Rudolphy, 


Tenerversicherungebank f. D. zu Gotha. 
8 d 61 . — Divide d . a g 
deer ungs - Anträge nimmt entge 5 5 eerthelt 2 
wünſchte Aus kunft h 


Münchener Bier, 


15 Flaſchen 3 Mark. Patent- Berſchluß. 


Robert Krüger, Hundegaſſe Nr. 34.15. 


Geſchüft 


von 


. En ein e ran 
m ifendrabt von 
4. fielen in I Minute 500 Cubem. Knallaasz. 


des Waarenlagers der Julius Menzebſchen 


Concursmaſſe 


Mein Wäsche-Lager 


habe ich mit eigenen Fabrikaten reichhaltig aſſortirt und em auerkanut beſten Stoffen gearbeitet, geſchmackvoll eingerichtet und 
außergzwübnfſch ſch n genäbt, zu billigen Breiten: 


Damen- Meglige e- 

und Damen - elnkleigen: 

ſtreiftem, gewebtem und — 

Satin, Piquse, Halb⸗P quse, Parchend, 

Croiſee, Shirting und Chiffon, vom 

einſachſten bis zum eleganteſten Genre 
Friſir⸗Mäntel, 

Nachthauben, 
Damen-Schürzen 

in jedem Genre, 


Geftidte Röcke, 
Staubröoke. 


Ibert Fuhrmann, 
Agent der Feuerverſicherungsbank f. D. zu Gotha. 


Auguſtinerbrän! 


(9358 


Kinder- Wäsche für jedes Alter. 


berfler Arbeit unter Garantie für gutes Sitzen ſchnell und billig ausgeführt. 
“ 
a üfdıe- 


5 . 5 le Nas ir n 
Alterverſorgungs⸗Kaſſe des Innungs⸗Vereins. 


beginnt Montag, den 26. d. Mis. und wird täglich von a Uhr Vormittags und von 3-6 Uhr Nachmittags 
Zum Verkauf kommen zunächſt: 5 


Regenmäntel. Paletots und Mantelets für die Frühjahrs⸗ und Herbſtſaiſon, 
Sonnen- und Regenschirme, Schürzen in Seide, Moire und Panama, Tücher, 
Joupons, Pilz- und Flanellröcke, Chenille- und Spitzen-Chales, Fiehus ete. 


Der Eoncurs Verwalter 


forgeſetzt. 


Herrenhemden. 8 
Sümmtliche Oberhemden laſſe ich 
mit drei⸗ u. vierfach leinenen Einſätzen, 
extra abgefütterten Seitentheilen und 
dreifachen Knopflöchern in Hals- und 

audlinten anfertigen. 

Auf Wunſch liefere ich ſtets erſt ein 
ewaſchenes Probehemde, um Qua⸗ 


önnen. 
Nachthemden, vollkommen laug und 
weit, mit reichlich weiten Aermeln von 
Dowlas, euch, Leinen u. 
albleinen 
Reiſe Nachthemden, ag 


Rumpflänge 130 cm 


ſchnell und billig 


Sabrik, Lungenmarkt Ar. 2. 


Grund⸗Kapital 10000 Mark. 
Eintrittsgeld 3 Mark. 


im Alter. 
Anmeldungen bei dem Schatzmeiſter 
Nr. 28 und dem unterzeichneten Vorſtan 
Ph. Schmitt, Vorſitzender. 
Eliſabeth Kirchengaſſe 6. 
inen Lehrling ſucht unter günſtigen 
Bedingungen von ſogleich 
Mertens Conditorei, Stolp in P. 


Elektrotechniſches 


Gustav Gretihaus 
Danzig, Hundegaſſe 97. 


0.5 mm Stärke nud 40 em. Länge und 


Chemiſetts 
von Sbirting und Leinen. 
Kleidſame modernſte Kragen und 
Manſchetten für Damen u. Herreu. 
Shlipſe und Cravatten 
für Herren, in feinſſem Genre und 
modernſten Facons. 


Sommer ⸗ Handſchuhe in Seide, 
Halbſeide, Zwirn, Flor ꝛc. x. 
Rüſchen, Corſets. 
Trieotagen, 


Strümpfe und Socken. 
Aufträge anf Hand: und Maſchinen⸗ 
Stick reien werden in eigener Arbeit 


Monatlicher Beitrag 10 Pf 
Gewährt arbeitsunfähigen armen Handwerksmeiſtern dauernde Unterküßung 


Tiſchlermeiſter Brinkmann Tobiasgaſſe 


J. Kreiſchmer, Schriftführer. 
Ann Heil. Geiſtgaſſe 52. 
ahrene Landwirthi „Köchinnen u 
S 
Kindermäd. ſ. J Dann Nachf, Jopeng. 58. 


Das beſte Geſchäft für die 
Coloniſation oder den Zins 
kauf v. Gütern in Rußland. 

m Minel'er Gouvernem im 
eiſe Boryſow ſind 100 Wluken 


Land (a 30 litthauiſche Morgen) 
zu ver⸗ 


kaufen. 


G 
er 
2 
er 
2 
— 
or 
2 2 
82 
4 
S* 
. 
— 
2 
8 
* 
2 
2 
S2 
2 
2 
8 8 


Alleinige Fabrik in Danzig für Dynamo⸗ dien eee eine 
elektriſche Maſchinen, eleitrifge Beleuchtung, Ga cn Bormat, ui 
Kraftübertragung und Galbanoplaſtik. — 2 

Dhnamo⸗elektriſche Maſchinen für Lehr⸗ er des Karin, 
Auſtalten und Laboratorien. e. ante e 

ee eee, — 22 
1. Bei geringem Kraftanfwande bringen fie 12 Glüblampen von 6 Volts 


Man Sonoeriat -Leriton, 20 Bde. 
illig zu verkaufen (9 
Langgarten 113, 1 Tr. v. 


Für mein Mannfactur- und Modes 


waarengefchäft fu 
4 erſte Verkäufer, 


nicht unter 25 Jahre alt, bei 
Salle, eg a Benin nun 
i erenzen ; Bu 
br Feledländer, Bromberg. N 
r 
Für ein auswärtiges Eiſen ⸗Geſchäft 
wird ein 


Buchhalter 


verlangt. Schriſtliche Offerten 9 7 
Chiffre A. werden Sonntag, den 25 d. 
Engliſches Haus zwiſchen 1 bis 2 Uhr 
Nachmittags entgegen genommen. 

Ich ſuche für mein Möbel » Geſchaft 
einen gewandten, 


älteren Verkäufer 


mit genauer Kenntniß der Teppich 

Gardinen⸗ und Möbelſtoffbranche. 
Meldungen mit Zeugnißcopien und 

Gehaltsforderung erbeten. 


Fr. Hege, Bromberg. 
Theilhaber⸗Geſuch. 


ur Vergrößerung meines lukrativen 
Geſchäfts ſuche von ſofort einen ſicheren 
ſtillen Theilnehmer mit 3000 bis 
10000 nk. Einlage bei 25% Ver⸗ 
dienſt und Sicherſtellung des Capitals. 
Offert. erb. unt. F. T. 374 an R. Moſſe 
Berlin W. 
Ein flotter Berfänfer für's Herren ⸗ 

Gar deroben⸗Geſchäft geſucht. Adr. 
u. Nr. 2961 i. d. Erveb. d. Big. rd. 
Eine ſehr ſaubere Wäſcherin ſucht 

von ſofort Stück⸗ auch Monats⸗ 
Wäsche Meldungen erbittet Johanna 
Furchtſam, Kaninchenberg 3 B. 


iät, Arbeit und Sit deurihelen und in bre Sl ſſchen and Bee Eine geb. Dame, 
1 ſchen und Bielefeld . 
etwaige Abänderungen vornehmen zu . 9 3 gedieg. a Haushalt u. Erz er 


ſucht St⸗Aung als Repräf. und Erz. 
mutterl. Kinder i. feinem Haufe. Adr. 
u. Nr. 2932 i. d. Exded. d. Ztg. erb. 


Geincht zum 1. Oktober 1884 
eine herrichaftliche Wohnung 
von 5-6 Zimmern und Zubehör im 
Preiſe von 1000-1100 A 2976 

Offerten unter H B. 744 befördert 
die Annoncen⸗Expedition von Rudolf 
mmoſſe in Hamburg. 


Vortzant. Graben 44 J, ein hübſches 


möbl. Parterre Vorder⸗Zimmer mit 
Penſion zu vermietben (2933 


ie eee 
in hürſch möbl. Part.⸗Zummer iſt au 
inen Herrn od. Dame ſogleich zu 

verm. Langfubr, Babnhoſsſtr. 6 G. 
Ein ar. fr. Borderzimm 

1 Etage (mit a. ohne Möbel) en 1 bis 

ai 8 95 18 Herren i. e. herr⸗ 

ichen Hauſe San 

Adr. erb. unter Ne, 2928.5 4 88 

rr 
ferdeſtälle, paſſend für O 

P zu vermieiben 5 

Peres, Billig, baar oder klein. 
Kuten, w eidenslaufer, Berlin NW. 


ausgeführt. 


ar I. son ; 2 1 


Generalserfummlang En gros. 


En detail. 


Be Rennen bei, Danzig Bedeutende Sendungen in Herren⸗ 
im 24h fe Ian 2. Pfinaffeiertng, d. 2. Anni 1884, und Knaben Hüten 


Tagesordnung: 

1. Bericht üder die Thätigkeit des 
Vorſteher⸗Amtes im letzten Ber: |, 
waltungs jahr. 

2. Vorlage der Jahresrechnung prol 883. 

8. Wahl der Revitoren für die Jahres⸗ 
rechnung pro 1883 und den Etat 
der Corporation pro 1885. 

4. Abänderung der Allgem. Bedingungen 
für Lieferungs⸗Geſchäfte in Spiritus. 
Danzig, den 10. Mai 1884. 


: Nachmittags 4 Uhr. 

Einlaßkarten zu ermäßigten Preiſen: 

x Tribüne 1,50 ., Sattelplatz 50 I, Wagenkarte 2 K. find zu 
baben vom 25. Mai bis zum Renntzg⸗, Vormittags 9 Uhr, im Hotel 
du Nord, bei Denzer, S. & Porta, E. Franke, Brobbänfengaſſe 44, 
J. 2 . 1 4, Br 1 n n 
in Langfuhr und am Renntaze von Mittag r ab am Pommerſchen 
Bahnhofe auf dem Abſatze der Haupttreppe. ir 


Einlaßkarten auf dem Rennplatz: 


keit zu lenken. 


| Kinder Strohhüte. 


B. Blumenthal, 2. 


e ſind eingetroffen, erlaube mir daher auf nachſtehende, ganz beſonders 
preiswürdige Genres von nur reellen, guten Qualitäten die Aufmerkſam⸗ 


FA 


en Filz, Stroh⸗, Stoff⸗, Hanf: und 
Seiden⸗Hüte, ſowie Einſegnungs⸗Hüte und Mützen. 
Größte und billigſte Bezugsquelle. 


amm Nr. 7,8. 


(2963 


Das Vorfteher : Amt der re a Meine Commandite Zoppot, Seeſtraße, Villa Hortensia. it eröffnet. 
Kanfnannſchaft. ( „ . Wagenkarte. 300 „ r FR Ein fein möbl. Zimmer, mit auch ohe 
Safe Pferde r 8 0 b 2001 Die Einlaß karten find ſichtbar zu tragen. WE irlorin * otel 3 oppoi Kabinet, au bermiethen Koblenmart 
RT Renn⸗Programme 5 Nr 34. 1 Er. dach, am Theater. 


4 25 Pfge. können mit den Einlaßkarten in Empfaug genommen 
werden. Die Eiſenbahn bat ſich bereit erklärt, am Reuntage Nach⸗ 
mittags den Zug 2,53 Uhr ab Danzig, ſowie zurück die Züge 6,7 und 
8,50 Uhr ab Zoppot, an der in der Nähe der Rennbahn gelegenen 
Wärter bude Nr. 255 (zwiſchen Langfubr nıd Oliva) anhalten zu laſſen. @ 
Zur Benutzung dieſer Züge ſind eintägige Retourbillets uach Oliva zu löſen. 
Der Zutritt zur Rennbahn kann nur von den beiden Eiſen⸗ 
bahn⸗Uebergängen bei den Wärterbuden Nr. 256 und 255 her erfolgen; 
alle andern Zugänge find abgeſperrt. 8 1 
Es wird höflichſt gebeten, den Anordunngen der Civil und DM 


Mecklenburger Pferde : Lotterie, 
Ziehung 28. Mai er, Looſe a A. 3, 

Hanroverſche Pferde » Lotterie, 
Ziehung 30. Juni cr., Looſe a K 3, 

Berliner Silber⸗Lotterie, Ziehung 
16 Juli cr., Looſe a &. 1, 

Looſe der Marienburger Gewerbes 
1 a er 1 bei 

. Wertling. aſſe 2. 
Der Verkauf der Mecklenburger u. 


Zu deu bevorſtehenden Feiertagen erlaube ich mir dem hochgeehrten Publi⸗ 
kum mein hübſches Etabliſſemeut in Erinnerung zu bringen. 

Garten und Park prangen in friſchem Grün und Blüthen⸗ Schmack. 

1 Aus ſicht vom Welveder: auf die See, zwei Feruröhre 
aufgeſtellt. 

10 fie zer Spiel- und Turnplatz mit Turngeräth unter den ſchönen 

Buchenbäumen. Mehrere uuterhaltende Spiele im Freien eingerichtet. 

Table d’höte ½ 2 Ubr, ſchon vom 17. d. M. eröffnet. Uebliche Preiſe. 

Die Concerte werden von der Kapelle des erſten Leibhnſaren⸗Regimente 
unter Leitung des Herrn Lehmann ausgeführt (2713 


Caſſeler Looſe wird bald geſchoſſen en 25 N ui zu leiſten. G51 a 
Dr. :Khlowel, Der Vorſtand des Danziger Jagd⸗ und Emil Schmidt, 
in Amerika approb. Gaabgarnt. 8 Beſitzer 
Langgaſſe 64, 1. Etage. m 0 ; 


. 
REN 


Sprechſtunden von Morgens 
9 Uhr bis Nachmittags 5 


Reiter⸗Vereins. 


br. 


g Mäuſe, Wanzen, Schwab. 
Ratten, Motten ꝛc., vertilge mit 
1 jähr. Garantie, auch empfehle meine 


räparate ꝛc. 10 J. Dreyling, k. k. 
te u. Chemiker. Tischlerg. 311. 


' Täglich 
friſchen (Rieſelfelder) 
argei 

N arg 
F. E. Gossing. 

NB. Beſtellungen darauf 
zum Einmachen nehme gern ent⸗ 
gegen und notire Preiſe billigſt. 


Schotenkerne, 


1. Sorte 2 Pfund Doſe 1,50 K, 


Helegenheitskauf. 
. Eine große Partie = | 
Taschentücher 


nit ungleichen Borten im Ttzd empfehlen 
für die Hälfte des früheren Preifes 


Kiehl & Pitschei, 


29, Lauggaſſe 29. 


Ungarische 
6', Goldrente. 


Die per 1. Juli er. gekündigten 
Stücke von Ungariſcher prozent. Goldrente 
müſſen ſpäteſtens am 1. Juni in 
Berlin zur Abſtempelung vorgelegt werden, 
damit die Inhaber den Betrag ohne Zins⸗ 


(2948 
Wir bitten, uns die gekündigten Stücke zn. 
baldigſt einzureichen. a 


Meyer & Gelhorn, 


e , . See j . carlnieren, 
emfeit (800 | > . 2 a Arzwalder ande u. er⸗ 
F. E. Gossing. Bank- und Wechsel Geschäft uhren Halte zu ſehr biligen Prei 


Alle Sorten Tafelſiſche, lebende 
Krebſe empfieblt und verſendet AR 
Siegfried Möller jun, 
Melzergaſſe 10. 


gegenſeilige Dichverficherungs-Gefehfgaft 
in Berlin. 


Hierdurch bringen wir zur . Kenn tniß, daß wir die General⸗ 
Agentur unſerer Geſellſchaft für Weſtpreußen 


Herrn Aug. Funck in Danzig 


fen hei 2jähriger Garantie einem 
hochgeehrten Publicum beſtens 
empfohlen. 


Ed. Zachrau, 


A Hat Uhrmacher. 
HF Hundegaſſe 112, vis-a-vis Walters Hotel. 


3 IBB. Reparaturen jeder Art an Uhren wie 
7 an Kunſtwerken gut und dauerhaft. Bei Auf⸗ 


N nn 
Pu Bier 3 9 8 
Lager Bier pi f. A. 3 e 


empfiehlt übertragen * : trägen nach außerhalb wird Kiſte und Ver⸗ 
A. Küster 8 Die Direction. packung nicht berechnet. (3002 
Breitgaſſe 125. 92181 Auf Vorſtehendes nehme höflichſt Bezug und halte ich mich zur Vermittelung 


Varquetboden⸗Wichſe, 


eigenes Fabrikat, von vorzüglichſter Qualität, 


in Blechbüchſen à 14, 21, und 5 Kilo. Gebrauchs- Anweiſung und Preiſe gratis 
und franco. 
München, am Marienplatz 25. 


8 ee beſtens empfohlen. Statuten, Verſicherungsbedingungen gratis 
und franco. 
Die Geſellſchaft gewährt volle Entſchädigung der Verſicherungsſumme 
und wird ſolche ſof ort nach Feſtſtellung del Schadens bezahlt. en 
Bewerbungen um Agenturen in meinem Bezirk nehme entgegen. 
Danzig, im Mai 1884. 


Wegen Räumung un⸗ 
ſeres Lagerplatzes Hopfen⸗ 
gaſſe 73 bis zum 15. Juni 


d. J. verkaufen wir die daſelbſt lagern⸗ 


(2952 


den prima (2968 Die General⸗Agentur Barbarino & Kilp, tal. bayr. Hof⸗Lieferanten. 
oberjölef. Steinkohle RR en, Sean nbRid vom Wort Soliden Materialmaaren-Hanbl. werden gerne Verkaufsniederlagen übertragen. 


Grosse Auction 
Danzig, Holzgaſſe Nr. 23. 


Mittwoch, den 28. Mai er., Vormittags 10%½ Uhr, werde ich im 


gekleistes Holz 


zu i dem anmebmbaren Preiſe. 


K. Harsdorff u. F. Tornau. 
Borſtädtiſchen Graben Nr. 8. 


August Momber, 
Langgaſſe Nr. 60, 


Der Ausverkauf im Papierg⸗ ſchäft nenn nee 21 n 3 — ends un 12 I Haase: 
w. wegen Aufgabe deſſelben täglich fort: if 1 in . 1 ee e 
nnn In, Gnnmsadern cin Gonpee, einen vier 


wie anf den Verkauf d. Vadenemrichtung 
wird beſonders aufwerkſam gemacht. 


Erd- und Meiallfarben, 
trocken und in Oel abgerieben, oſtpr 
Lein- Oel, prima Lein-⸗Oel⸗Firniß, 
Terpentin Oel Ken⸗Oel, diverſe 
eine Lacke Blattgold, Blaitfilber 
und Broncen, Winſel, Bimſtein, 
diverſe Sorten Leim für Tiſchler 
und Maler, Sandpapier, Schmirgel⸗ 
leinen, prima Stangen⸗ und Flecht⸗ 


Baumwolle, Seide und Leinen, 
Jäger’s 

Normal = Unterkleider: 

Preiſe billigſt und feft gegen Baarzahlung. Für 


Beträge von Mk. 10 und darüber werden 2% Rabatt 
vergütet. 


in Wolle, 


ſitzi m, 3 Doppelcaleſchen reſp. Landauer, einen 

en 1 9 rtonen, einen Kremfer für 10 Perſonen, 
einen Omnibus für 18 Perſonen, einen . Victoria⸗ 
wagen, 1 Halbverdeckwagen, 1 Kaſtenwa en, 1 Leiterwagen, 


einen Baldachin - Leichenwagen, 


9 ruffifhe Schlitten mit je 2 Pelzdecken, Geläute und 
Schneedecken; ferner: 


10 ſchwarze gute Pferde, 


Paar plattirte Kummtgeſchirre, 4 ſchwarze Kummt⸗ 
geſchirre, 1 Paar Bruſt⸗ und 1 Paar Arbettsgeſchtrre, ſo · 
wie diverſe andere Sacven, als Livreen, Stallutenſilien ꝛc. 


Ausverkasut 


rohr ꝛc. ꝛc. 
empfiehlt in ö ſter Qualität zu Ya 
6 


5 i 5 i illi i Das Inventar befindet ſich in ſehr gutem Zuſtande. Den mir bekannten 
Friedrie ö % außergewöhnlich billigen Prei en. Käufern 2 Monate Credit. Unbekannte zahlen ſogleich. 2544 
— ich. Groth aſſementerien, Knöpfe, ſpaniſche und Het J. Kretschmer, Auetionator. 
Hafer Spitzen. Heilige Geiſtgaſſe Nr. 52. 


S 
Größte Auswahl 
von Agréments, Franzen, Ornaments u. Treffen. 
Elegante Neuheiten 
von Sonnenſchirmen, Wiener und Pariſer 


Fächern. Corſets 
in vorzüglichſten Facons, 


Julius Konic ki. 


in ſchöner, geſunder Quali 'ät liefert in 
Wagesladungen preiswerth franıo jeder 
Babußation BR (29:4 
J. Meyer-Königsberg i. d 

a Hintere Bortadt 49/50. 


Eirca 30 Schock Rohr 


an verkaufen bei 


G. Reinfandt 
in Klempin. 


roße Nutzholz⸗Auction 


Rückforter Schanze, 
auf dem Holzfelde der Herren W. Behrendt & Co. 


Dienſtag 7 den 27. Mai 0. ex., Vormittags 
10 Uhr, werde ich im Antenge genannter Firma, au den Meiſtbietenden, 
Alles in kleinen Parti- v, öffentlich verſte, ern: 

ca. 800 Stück eich. halbrunde Brackſchwellen, 

ca. 1025 Stück runde eich. Sleeperſchwarten, 


2998) 


. ö ca. 400 Stück eichene Brackrundklötze, 
Cafe Grosse Allee ... C035 Stüd echene Vrad- Doppelſchwellen, 8 
N Rn ca. 100 Stück eichene Brack⸗Weichen (einfache und doppelte), 
Hannemann, 55 syer ca. 500 Stück geſunde fichtene Mauerlatten , bis /“ ſtark, 
brisgt dem verehrten Publikum feinen 3 20“ Durchſchnittslänge. 


ſhr ſchön eingerichteten 
Garten, 
ſowi⸗ ſeine vorzügliche 
Kegelbahn 


welche, noch für einige Tage in der Woche 
frei in, gun; ergeberſt iu Erinnerung. 


Die eichenen Hölzer eignen ſich beſonders für die Herren Böttcher und 
Stäbeſpalter, ſowie für die Herren Beſitzer zu Zannpfäblen ꝛc. 5 
Den mir bekannten Käufern 2 Monat Credit. Unbekannte zahlen gleich. 


J. Kretschmer, Anctionator, 
Heil. Geiſtgaſſe 52. 


*) Nicht 27. Jani wie in Nr. 14634 gedruckt. 


Jopengaſſe Ar. 58, Biegengafen Ehe, 


jeine Cigaretten⸗Importen aus 
Havana, Rußland u. der Türkei, 
ſowie ſein Lager abgelagerter Cigarren in allen Preisnotirungen. 


2985) 


Mein großes Lager bon gol⸗ 
denen u. ſilbernen Herren⸗ und 


> Kanſmäaniſchrt 
Verein. 


Sonntag, d. 25. Mai cr. 
Morgens Spoziergang nach 
Jäſchkentbal. Rendez-vous 
Kochanski, Halbe Allee. 


ber borfand 
Gewerbe: Verein 


Sonntag, den 28. Mai 1884. 
Ercarſion mit Damen nach Heubude und 
den Rieſelfeldern. Um 6 Uhr Morgens 
Aufbruch vom Langarterthore Um 9 Ubr 
Aufbruch vom Specht'ſchen Lecal nach 
den Rieſelfeldern. 2740 

Der Vergnügungsvorſteher. 

Dieball. 


Sthoewe's Reſtaurant, 


36, Heilige Geiſtgaſſe 36, 
erlanbt ſich dem hochgeehrten 
Publikum ganz ergebeuſt in Er⸗ 
innerung zu bringen. (2818 


K. V. D 


Greils Hotel gar ni 


und Reſtaurant, 


der Poſt gelegen, empfieblt ſich dem 
8 reiſend. Publikum — ergebenft. 


u. Breil. 
BRETT 

Jeden Sonntag: ' 
Soncertä 
2 in der 3 
3 „Villa Golonna“ 3 

in Ohra. (80 f 


Kurhaus Hotel 
in Zoppot. 


Sonntag, den 25 Mai 1884: 


Grosses Concert, 
im Garten, ausgeführt don der 
Boppoter Kurkapelle. Entree 50 . 
Kaſſeneröffnurg 3 Uhr. Anfang des 
Concerts 4 Ubr. 


Seebad Weſterplalte. 


Sonntag, den 25. Mai er, 


Grosses Concert 


von der ae beet 3 
dier Regiments. 
An fang 1 2 Entree 25 Pfg. 


„0 ___H. dene. 
Caféhaus z. halb. Aller. 


Sonntag, den 25. Mat cr, 


Groß. Früh⸗Coneert, 
ührt von d * 
es e ee v. 
en » 
8 J. Komhanafi. 
Specht’s 
Etablissement 
Heubude. 
Sonn tog, den 25 Mai: 


Großes Concert, 
ausgef. v. d. Kap. d. 1. Leibb--Reg. Nr. 1. 
Aufang 4 Uhr. Entree 15 3 

2983) N. Lehmann. 


Frledrich-Wilhelm- 
Schützenhaus. 


Sonntag, den 25. Mai 1884: 


Park-Concert 
Anfang 5 Uhr. — Entre 15 Pfg. 
©. Theil. 


Frenndfhaftl. Garten. 


Montag, d. 26. u. Dienftag, d. 27. er., 


Garten- Concert. 


sgefübrt von der Kapelle des 1. Leib⸗ 
1 ge Regiments Nr. 1. 
Anfang 5 Uhr. Entree 10 Pfg. 
2992) Eugen weilnert. 
ür die perſönlſche und freundliche 
Selbfthülfe bel den Extra⸗Traus⸗ 
vort nach Danzig, wie für die ſehr ge⸗ 
fährliche, aber glückliche Operation 
meiner lieben Fran, ſpreche ich dem 
Oberarzt Herrn Do:tor Baum in 
Danzig meinen größten Dank hiermit 
aus. (2942 


Peter Enk. 
Neuminfterbera dei Rotbebude. 


J erkläre den Fabrik „Arbeiter 
Schröder für einen Ebreumann. 
2844) Wittwe Lagler 


24. 5. 


Heiter ſei Dein Weg darch's Leben, 
Eagel mögen ihn mit Roſen ſtren n. 
Dornenleer, Dich lieblich zu erfren'n. 
Wolkenlos mag Dich umgeben, 
Im ſchönſten Glanz der Himmel klar 
und rein. g ; 
Glücklich mög'ſt Du und zufiieden fein. 
20431 Mu 


— — — ——b— 
Druck u. Berlag non . W. Kae uv 
Hierzu eint Beilage. 


Beilage zu Nr. 14635 der 


Danzig, den 24. Mai 1884. 


anziger Zeitung, 


Rußland Pußkowie Czykorczyn in der Oberförſterei Darszlub den 1 — % en Tu i 1 
Peters bn 8 Ma Da Fe ben N 3 ft bei 5% Nuſſen de 1873 92½ 5% ken de 1865 ländiſchen Märkten, ſteigerten R ckerw 
late 1 Groß arten ir; Olive, 23 Mal. Am gelegene 8%. 4% ug. Aneriti 01d 1237½. Oeſterr. Sübber⸗ I den ef e — — Woche um reichlich eren Sy 
Thronfolgers in Petersbur und nicht wie wurde durch ſechs junge Leute, wahrſcheinlich Spazier⸗ Goldrete 76% Neue . 60% Ya. or flatiren, dal die Erden at ae Be 


uriorünglic beabfichtigt war, in Moskau ftatifindet, | gänger aus Danyig, aus Unvorfictigkeit in einer zum | 637, Ottemanbant 16%. Suez Actien 83% ber —. | N i 

iſt keineswegs auf politiſche Gründe zurückzuführen. ein 20. B Hofe gehörigen dichten Kiefernſchonung 5 labdiscont 1% % 8 Sg erruhbigt, Mi Maßen use Sulanbeltufer yonen Mir 
nn Bean s und dafür beitimmend 1 N . ber. aun e 9 5 alle mens 55 bern an 1 — Sn 8 ſie ſich gedeckt hatten, vom 2 ment und 
eweſen, a eben wurde. Khan z » h m etztem Montag: i 1650, | gi i 2 

9 en, daß Mo geg wurde. Es hätte Arbeiter in der Nähe und auch energiſch genug geweſen Gerſte 10 190, Hafer 14320 ere Woehen 1 95 ars ge un Die 3 . 


wieder ein ungeheuerer Apparat nach Moskau] wären, die bereits boch aufſchlagenden Flammen durch engliſcher aht fene fletig, angekommene Ladungen | Börſe war beute fo ſchwach, daß ſelbſt die unten ſtehen⸗ 


geſchafft und hätten Vorbereitungen getroffen] Ueberwerfen don Erde ſofort i x i i 
> : en | u erftiden. Wir knüpfen 5 g 1,—1, ‘5 AL a ; 

%% ba Jr | Me De fe Se mm we | She ng Ir de 
3 n wohl au eute. ö ge Publikum, welches unſere herrlichen [gangene Woche 4—1 sh. theurer. i 5 25 ab Sei 
Die letzteren wären ſehr bedeutend geworden, da Wälder = beſuchen liebt in der trockenen Jahreszeit mit . enen, 23 Mai An der Küſte angeboten Bene 1 3 Wee arte en 
ſchon die Belegung der Reiſeſtrecken nach Moskau Feuer be W mit Streichhölzern ſtets vorſichtig | 5 Weizenladungen — Wetter: Prachtvoll unſeres Marktes wurden Brode zu gut be 
mit Soldaten, die man gewiß wieder für noth⸗ Beer — fl ie en Pedale und auch die London. 23. Mat. RNüber⸗Robzucker 15 träge. | haupteten letzten Preiſen begeben, während ne 
wendig erachtet hätte, ſehr große Summen er⸗ Publik 1 ch Erri rivatwaldungen kommen ja dem | Havannazucker Nr. 12 17 nominell. mablene Zucker, worin nicht unbedeutende Umſätze 
ublikum durch Errichtung guter Wege und Hexſtellung Liverpool, 23 Mai. Baumwolle. (Schluß⸗ftattfanden, abermals 25—50 d. böher bezahlt wurden. 


fordert. Was den jungen Thronfolger anbetrifft, ſchöner A 
6 ‚ usſichtspunkte liberal entgegen; um fo mehr icht.) 12000 Ballen, davon für Speculati i 
Bi X inbefen en f ae Gehundbel 1355 Ina nr 00 = at 1 > BERN Per DDR uud Ee 3000 — et Meile 1 Duras r Bol a alle 
5 undbeit, die 4 Ehrenpflicht machen. ; feſt. Middl. amerikaniſche Mai⸗Juni⸗Lieferung 6%, | beſſere i i 12-430 Be. 
Er 8 Eltern aeg N in den hier Hi Berent, 23. . — on am letzten Bade Fund- Juli Lieferung 69/4, Juli⸗Auguſt⸗Lieferung 610%, . D — nei 
r , . .. 
€ roßfürſten ha inski 8 * eptember⸗ ober = Lie 58, ts „00—3, tionen: „ er 8 

A Klinski verwalteten 5 Amlevorſteberſichen neu beſetzt. Nobemder⸗Lieferung 69/52, November⸗Dezember⸗Lieferung „ , do. 95 % 2 bis erg 


der Kaiſer, der dem Familienleben bekanntlich jehr | 5 i 

. l j Fur den Amtsbezirk Alt⸗Grabau wurde der dortige 67 s Li 7 | 
e , , 
feiner ſchwächlichen Geſundheit halber bezüglich] etzterem auch die commiſſariſche Verwolfung dez e e e —4 — 3 Monat, u. a . e de Twuite 2050. 


eiſtiger Arbeit der größten Schonung bedurfte, Amtsbezirks Funkelkau übertragen. Den Amtsbezirk 2 3 E 
eitete der Kaiſer ſelbſt die gymnaſtiſchen Uebungen, Sander erhielt der Amtsvorſteher, Mittergutsbeß er n Mut 12, Wechſel Parts 3 ze 0 on er Nl 28 0 vie 
die den Körper ſeines Sohnes kräftigen ſollten. N chröder in Gr. Paglau und den Amtsbezirk Liptſchin | 255%, Aufl. Präm.⸗ Anl. de 1864 (geholt) 219. Aufl, | 28,75 4 Farin incl. Faß 24.00 — 27,50 & 5 50 Kilogr. 
Als ſpäter der Unterricht in allem Umfange auf; | der Amtsvorfſeber, Ritterautsbeſiger Arendt in Orle] Präm⸗Anl de 1866 (geftplt.) 208%. Ruff. Anleihe de — 5 
S ee BL ber. Bar bon del ue, Daß De eher e,, at se IT: — Alert Berliner Fondsbörse vom 23. Mai 
n nzen in * e eſig * 4.10. i i 90 eriiner Fondabörs . . 
e ehrern de 3 jeder einzelnen Dis ſtel le mit einem Gehalte von 1800 Fi freier Amtswohnung | er - Grpbreel 1894, e . e Die heutige Börse eröfiuete In matterer Haltung und mit zumeist 


ciplin über Stoff und Lehrmethode Bericht er: al us pe 3 
, . . di, abziehen Maänten ar Finde 


ür Verwaltung des contobank 474. Privatdis en ev — m - 
1 große Ac Der Kaiſer bringt dem Lehr: Standesamtes zur Ausſchreibung komme und vom Talg me 69,00, 95 Auguſt 6278 a 5 meinen rah'g, mar einige — — daun ale a 
den ſelt 1 ung entgegen, erhebt nur in [I. Oktober c. ab wieder beſetzt werde. Bis zum Roggen ſoco 9,10 Hafer loco 5,30, , Der Ospitalsmarkt erwies sich fes: für 
richt aun i Fällen Einſpruch gegen den Unter: 5 Borchardt d. 1 — der Beigeordnete. Apotheken⸗ ſaat (9 Pud) loco 15,50. — Wetter: Kühl. Dr 

gegen die Lehrer, die er häufig und rchardt das ing, während von da ab wahr⸗ rk, 22 Mai. (Schluß⸗Courſe.) Wechſel auf | kabren. Die Onssawerihe der dorigen Geschäftssweige blieben ruhig 


wer ) \ Neos e 
ſcheinlich von der königl. s 
reich beſchenkt, von großer Liebenswürdigkeit. Der beten werden wird. — Nach der in en Areiöblatte i an Pasben 42972: Makler 


— 


bei zumeist wenig veränderten Coursen. Der Privat - Discoot wurde 


Prinz wird als aufgeweckt und begabt N ers 4,85% Wechſel auf Paris 5,91%. 4% fundirte | Orsait-action ru niedrigen und schwankunden bestes sakonıg lebnait 
Bon „ Wiſſenſchalten ſoll er die Beat entlihten. ee ne gabe =, 4% fundirte uleibe don "1877 190, | un; Fressen, Lomberden und andre Asturcicisehe Berne waren 
von den körperlichen Uebungen das Reiten be: EreissFranen-Betein meh . A TTT 
ſonders lieben. Der jetzige Kaiſer iſt bekanntlich | Jahre incl. des Abernommenen Beſtandes eine Ein: n erden end bens 1955 e . 
kein Freund vom Reiten und benützt nur ſehr nahme von 6672,16 M, die Ausgabe betrug 638,61 4, Baumwolle in Newyord 119%, do in New⸗Orleans 11% ritäten waren fest und ruhig. Bank: Actien waren schwach und 
fromme Pferde. Auch Alexander II. war kein be; ſe daß 6033,53 „ Befland verblieben, der dei ber | R 70% Abel Teſt in Newport 8% D uasieı babanpias unasniBlE Enz 
ex . — — Kreiskaſſe zinsb | $ off. Betroleum eft in Newyork 8%, Gd., do. Inländische Eisenbahn- Actien theilweise abgesch 
ſonders guter Reiter, während Kaiſer Nicolaus ſich | ordentliche under angelegt if. Der Verein zählt 100 | do. in Philadelphia 77% Gd., rohes Petroleum in Newpork | "uhie- 
ausgezeichnet auf die Kunft des Reitens verſtand. 8 Marienburg 23 Mal. 0 Mitglieder. der | 97%, do. Pips lin Certificates — D. 75% C. Mais (New) Deutsche Fonds. Tuürzager n 4480 
Ihn hat ſich der Prinz zum Vorbilde genommen. | Haus diener des Bahnhofsreftaur 18 Abend 1757 If —D 62% ©. Zucker (Fair vefining Muscovades) 5%, | Gemeine rien 3% 108.88 108000 4 
— 22. Mai. Prinz Wilhelm ift heute Abend | das Unglüd, von dem Benfterbrett 2 e doch] Kaßfer (fair Rio) 10% Schmalz (Marke Wilcox) 8,70, | man e % 18 fe r 44 4% 
7% Ubr mittel Separatzuges nach Moskau ab: gelegenen Schlaffammer, auf welches er fi b batte | 20. Jafrdant 5.62, bo. Bode und Brotbers 8,60, | gere gie % 1 mal an ben , , . 
gereiſt. Der Kaiſer und die Großfürſten gaben dem | und wo er eingefchlafen war Fee ub bf den er Sade 2%. P , 1anı 
Prinzen zum Bahnhofe das Geleite, ferner waren [Hof zu ſtürzen. Auf Anordnung des hinzugerufenen e Se e 3 nee 480 2 
die Mitglieder der deutſchen Boca und die | Arztes, welcher an dem Verunglückten ene arte Ver⸗ Productenmarkte. Se Fa 41% 
Deputat n des 85. Wiborg'ſchen Infanterte⸗Regi⸗ letzung des Kopfes und Gehirnerſchütterung conſtatirte, Königsberg. 23 Mai (v. Portatius 2. Grothe.) vm e Mander | %. i An er 
ments zur Verabſchiedung auf dem Bahnhofe er: würde, derſelbe sofort nach dem Kranken hauſe geſchafft. Weizen er 1000 Kilo hochbunter ruff. 1258 176,50, 2 2 4% 18878 4% Nergezabese 180809. 4% 
ſchienen 0 Man hofft ihn am Leben zu erhalten. — Behufs Ab⸗ | 1308 181 bez., bunter ruſſ. 1238 171,75 & bez tenbehe 2% de | 6 { “LU B.... . 84000 6, 
: » (W. T.) haltung der alljährlich v e i 2 „ee , 84,0 alert. | 6810] #°> 
Rumänien Revifion der Oſtbahnſtrecken e Nacmitags ne er 202 ke. 158 10 u 127, 1208 ger. 131,75, 2 273 berief 5 
2 7 8 \ : den, traf vorge achmitta ommer⸗ 156, ER 8 2 de. Sp. |- * 
e e en den 5 Be Nachmieter 8 dere e 13 inländ. 7 7 a un 5 8 Bahn 2 * i- > — eee 
. gte heute errn ſterialdirector Schröder an der Spitze, 1,75, 11 „50, 123, 115/ 1168 F en. 1.70 
nach dem Gottes dienſte in den Kirchen die Weihe] don Granden; bier ein, nahm hierſelbſt das Empfangs⸗ | 123,75, 1178 125, 1188 126 25, 1208 W 2 Ve | une er is en emhint Wesel 
der den Truppen neu verliehenen Fahnen. Am 8 mit Bezug auf die an demſelben ale n Aae Mai 136% M Gd. & Mai- Juni 136½ 4 Gd, We | eee 8 * 
Nachmittag fand bei dem Könige und der Königin eparatur⸗ bezw. Erweiterungsbauten ſpeciell in Augens | Sept. Okt. 136% M Gd. — Gerſte Ar 1000 Kilo großen % | ‘ Ausländische Priori 
; ſchein und reiſte ſodann mit demjeiben Zuge nach Königs» ruf 120, 121,50, 122,75, 127 & bez. — Hafer 1080 1 — . DEBISE: Ta no zan. 
u a hat nen abend IN ee St d | berg meiter. Silo Ioco 144. bes, Pre Mai 14 2 &b — Bohnen . Ansländische Lende Harn sungen 
geſchmück, für den Abend iſt eine um] + Der feitberige Pfarrer in Aſſaunen (Diöfefe | d 1000 Kilo 143,50 4 bes. — Wicken r 1 . n 
vorbereitet. g. T.) I- Gerdauen) abe N ien (Di a 3 er 1000 Kilo 2 Tech- Oder r.. 5 
FE a 'Gerdauen e iſt zum Bfarter der 1 bez — Leinſaat 9er 1000 ine de. do. geld r. 5 
Kirche zu G. Lichtenau von dem Patronate berufen und | 23% ez. — Der 10 000 8 70 * . 3 
von dem Conſiſtorium beſtätigt worden. f 1 loco 52 M Gb, Ye Main 52 & 65 Mi . i a 
Danzig, 24. Mai. 52% M Gd, er Juli 52% 4 Gd. A Kauf |, * . 
* | x ; HM 1 . - 
Agent wen n eee gere een e a derm | ga Se?" e Zi. De ee | Gr e 
aſchke, Vormittags 9 amburg, 23. Mai Getreidemarkt. Weizen ru etreide gelten tr . 8 6 Umgar. Norden 
ſtattfindenden Ver rent 8 . 192 unverändert, auf Termine er 72780 Bee 190 8 ae i Sa 177.50 * t eft, f 8. 22 | ; 
r * 12 t 172.00 17 = A als u £ % * 
ſchaftlichen Genoſſenſchaften Oſt und Weſt⸗ Roggen loco unverändert, auf Termine * oi Oktober 181,00. — Roggen fe, loco 130.00 —146 00. 5 e 
preußens gedacht, doch ift es vielleicht angezeigt, 134 B 35 Gd. Ar Juni-Juli 133 Br, 32 , Mea, Inn 142,00, de Gent -Dftbr. 141,00. — Rüböl . 
11711!!! | Pe an 7 Ergeb le || 
nzuweiſen. eſonders unſeren Niede⸗ 2 . 7% ober 57. — Spiritus matter, 72 „2 — Spiritus ermatt., ‚40, ai⸗Juni 50,30, 4, m. 215 . 
rungs bewohnern möchten wir den Beſuch der Ver- Piat 40 Br, Dir Mai Juni 40 Br Ser Juli. | Ze Jul Anguſt 51,90, Se Septbr. Oktober 50,70. — | «=. Be . , . 
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gekauften und bereits von einem Forſtaufſeher bewohnten 


Zwangsverſteigerung. 
Im Wege der Zwangsvollſtreckaug 
fol das im Grundbuche vom Ritter⸗ 
gute Zukowken Band V, Blatt 229 A 
auf den Namen des Lieutenant Friedrich 
Buſch eingetragene, zu Zakewken bes 
legene Ritterant 
am 17. September 1884, 
Vormittags 10 Uh, 
vor dem unterzeichneten Gericht, an 
Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 20, ver⸗ 
ſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 218,60 A 
Reinertrag und einer Fläche von 
12,0578 Hectar zur Grundſtener, mit 
444 „. Nutzungswerih zur Gebäude: 
ſteuer veranlagt. Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des 
Grundbuchblatts, etwaige Abſchätzungen 
und andere das Gruudſtück betreffende 
Nachweiſungen, ſowie beſondere Kauf⸗ 
bedingungen können in der Gerichts⸗ 
ſchreiberer, Abtheilung V, eiageſehen 
werden. 

Alle Realberechtigten werden aufge⸗ 
fordert, die nicht von ſelbſt auf den 
Erſteher übergehenden Anſprüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbuche zur Zeit der Eintragung 
des Verſteigerungsdermerks nicht hervor⸗ 
ging, iabbeſondexe derartige Forderungen 
von Kapital, Zinſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſtens im Ver⸗ 
fleixerungsſermin vor der Aufforderung 
zur Abgabe von Geboten auzumelden 
nud, falls der betreibende Gläuviger 
wiberſpricht, dem Gerichte glaubhaft 
zu machen, widrigenfalls dieſelben bei 
Feſtflellung des geringſten Gebots nicht 
5 werden und bei Vertheilung 
des Kaufgeldes gegen die berückſichtigten 
Ansprüche im Range zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum 
det Grundſtücks beauſpruchen, werden 
aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
fleigerungstermins die Einſtellung des 
Verfahrens herbeizuführen. widrigen⸗ 
falls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf⸗ 
geld in Bezug auf den Anſpruch au die 
Stelle des Grundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die Ertheilnng 
des Zuschlags wird 
am 18. September 1884, 

Mittags 12 Uhr, 
an Gerichtsſtelle derkändet werden. 
Carthaus, den 17. April 1884. 
Königliches Amtsgericht. 
Zwangsbverſteigerung. 

Im Weze der Zwangs vollſtweckang 
ſoll das im Grunbdbnche von Nenguth, 
Band C. 52, Blatt 1, Artikel Nr. J anf 
den Namen des Majors a. D. Oscar 
v. Knobloch eingetragene, im Kreiſe 
Berent belegene Grundſtück 

am 2. Juli 1884, 

Vormittags 11 Uhr, 

vor dem umtergeichneten Gericht — an 
Ger ich sſelle — verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 1916,85 Thlr. 
Reiuertrag und eivee Fiche von 
683 Oectar 94 Ar 88 Qaad.⸗Mtr. zur 
Gruudſteu er, mit 13294 Natzungswerth 
zur Gchäudefiener veranlagt. Aue zu 
aus der Steuerrolle, beglaubigte Abſchri 
des Grundbuchblatts und andere das 
Grundſtück betreffende Nachweiſungev, 
köunen in der Gerichts ſchreiberei während 
der Dieuſtſtunden eingeſehen werden. 

Alle Realberechtigten werden 
efordert, die nicht von felbft < 

her mage eudt 


Burde ar Je 
uche zur in 
des Verſteigerungsvermerks nicht bern 
ging, insbeſondere derartige Forderungen 
von Rapıtal, Zinſen, wiederkehrenden 
ebungen oder Koſten, ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗Termin vor der Auf⸗ 
forderung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende 
Gläubiger wiberſpricht, dem Git 
glaubhoft zu machen, widrigenfalls 
dieſelben bel Feſtſtellung des geringſten 
Gebote nicht berückſichtigt werden und 
bei Verteilung des Kaufgeldes gegen 
die berückſichtigten Anſprüche im Range 
zurücktreten 

Die Berechtigten, deren Auſpruch 
unter Vorbehalt der Feſtſtellung der 
Rougorduung mit einem anderen An 
ſprache eingetragen iſt, werden auf⸗ 
gefordert, bis zu derſelben Zeit den für 
ihren Auſpruch behanpteten Vorrang 
anzumelden und glaubhaft zu machen, 
widrigenfalls derſelbe, ſoweit er nicht 
aus dem Giundbuch bereorgeht, bei 
Feftſtellung des geringſten Gebotes 
nicht beruckſichtſgt werden wird. 

Dejeniger, welch⸗ das Eigenthum 
dis Grundſtücks beanſpruchen, werden 
aufgefordert, vor Schluß des Ber: 
fleigerungstermins die Einſtellung des 
Verfahrens herbeizuführen, widrigen ⸗ 
falls nach erfolgtem Zuſchlag das Kauf⸗ 
geld in Bezug auf den Anſpruch an 
die Stelle des Hrundſtücks tritt. 

Das Urtheil über die ka 
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eingeſeben werden. 

Alle R albererhtigt u werden aufge⸗ 
fordert, die nicht von ſelbſt auf den 
Erſteber übergehenden Anſorüche, deren 
Vorhandenſein oder Betrag aus dem 
Grundbache zur Zeit der Eintragung 
des Versteigerungen rmerks nicht hervor⸗ 
ging, ins beſondere derartige Forderungen 
don Kapital, Z nſen, wiederkehrenden 
Hebungen oder Koſten, ſpäteſſens im 
Verpeigrrungs⸗Teruun vor der Auf⸗ 
ſordecung zur Abgabe von Geboten 
anzumelden und, falls der betreibende 


Glaudiger widerſoricht, dem Ge ichte 
glaubhaft zu machen, widrigenfalls die⸗ 
jelben bei Feſtſtellung des geringſten 
Gebots nicht berückſichtigt werden und 
bei Vertheilung des Kaufgeldes gegen 
die betückſichtizten Auſprüche im Range 
zurücktreten. 

Diejenigen, welche das Eigenthum 
des Grundstücks beauſpruchen, werden 
aufgefordert, vor Schluß des Ver⸗ 
ftleigernngstermins die Einflellung des 
Verfahrens herbeizuführen, widrigen⸗ 
falls uach erfolgten Zuſchlag das Kauf⸗ 
geld in Bezug auf den Anſpruch an die 
Stelle des Grundſtucks tritt. 

3 Das ug a über die Ertheilung des 
uſchlags wir A 
am 24. Juni 1884, 
Vormittags 11 Uhr, 
an Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Marienburg. den 27. April 1884. 
Königliches Amtsgericht J. 


Oeffentliche Zuſtellung. 

Der Gatsbeſitzer Julius Freytag 
in Wieſenburg bei Thorn und deſſen 
Ehefrau Bertha, geb. Freytag, daſelbff, 
vertreten durch den Rechts ⸗ Anwalt 
Gimkiewiez zu Thorn, klagen gegen 
den Juſpector Festtag, früher in 
Wieſenburg, jetzt beim Grafen von 
Lüttichau zu Rzezewo, per Bahnſtation 
Kowal, Gouvernement Warſchau, wegen 
Auszahlung der unten bezeichneten 
Streitmaſſe mit dem Antrage zu er⸗ 
kennen, daß die in der Subhaſtations⸗ 


EN Wagen - $abrik ; A 
. F. nocht, danzig, 


Fleiſchergaſſe No. 7, 1 
Lieferant der Kaiſerl. Poſt ſeit 1854, \ 
empfiehlt Luxus Wagen aller Art, fertigt, \ \ 
unter Garantie, Geſchalts. und Laſtwagen, . 
Feuerwehrwagen, Straßenſprengwagen, > 

ferdebahnwagen, Krankenwagen. 
Wagentheile, Reparaturen, feinſte Ladirungen. 


— mann 


Bofen-Ausflelung und 
Auckion 
in dem Etabliſſement 
Milch peter. 


Montag, den 26. Mai von 
8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends 
werde ich im Auftrage 


500 Stück fehr ſchöne 
hochſtämmige Roſen⸗ 
hüume, 


darunter Trauerroſen und verſchiedene 
nur edle Sorten a tout prix ber 
kaufen. 

Die Herren Gärtner und Garten⸗ 
beſitzer mache auf dieſen Termin ganz 
befonberd aufmerkſant und bemerke das 
ſämmtliche Roſen noch in dieſen 
Sommer blühen. (Kataloge ſind zu 
haben). (2878 


A. Collet, 


Königlich gerichtlich vereidigter Taxator 
und Auctionator. 


Oeffentliche 
Verſteigerung 


im Auctionslokale 


Staatsmedaille Staatsmedaille. 


Saxlehner“ Bitterquelie 


iunyadı 


4 durch Liebig, Bunsen, Fresenius anal sirt 
und von ersten medizinischen Autoritäten als vorzügliches Heilmittel 
erprobt und geschätzt, verdient mit Recht als das 


| Verlässliehste u. Wirksamste aller Bitterwässer 


empfohlen zu werden. — Unter Anderem äusserte sich hierüber auch 


Herr Prof. Dr. von Buhl, München: 


Am 
N ENG end 
S 
Ns 
Liner 


MWiefenburg Nr. 1 K 6/83 2 m 
les ue e in der Kauf⸗ Fiſchmarkt Nr. 10. „Wirkt rasch, zuverlässig, ohne Beschwerden.“ Uhr für 
gelderbelegungs Verhandlung vom Mont % 26. Mai Zu haben in allen Mineralwasserbandlungen und A otheken, doch wird 
27. September 1883 gebildete und zur Vo ia 10 br rd 15 ir gebeten, stets ausdrücklich Saxiahner’s Bitterwaaser zu Jedermann 
eee giche e eee e verlangen. 466 empfehle ich weine patentir ten 
legung gebrachte Festtag-Freytag'ſche a ERDE r t. 10 f 
Streitmaſſe von 912 4 mit den ins 1 große Partie 2 en sehen bes ind i er er Nürnberger Fackuhren 


in ff. Vernickelung Mk. 12, im 
hochfeiner Vergoldung & Mk. 17. 
Garantie für richtigen Gang. 
Zeugniſſe zu Dienſten. Reelle Be⸗ 
bienung. Verſandt gegen Nachnahme. 


Gustav Speekhart, 


zwiſchen ztwa Fir enge Biufen den 
Klägern auszuzahlen ſei und dem Bes 
lagten die Koſten des Rechtsſtreits 
aufzulegen und laden den Beklogten zur 
mündlichen Verhandlung des Rechts⸗ 
ſtreits nor die erſte Civilkammer des 
Königlichen Landgerichts zu Thorn 


Tapeten und Borden 


in verſchiedenen Mufterm und Sorten, 
ferner: 


Ein Fingerzeig für Huſtende! 
Teppiche, Rouleaux, Herrn Feuchelhonigfabrikauten L. W. Egers in Breslau. 
Erſuche Sie mir wieder mit umgehender Poſt 10 Flaſchen von Ihrem 


auf e e Cokosmatten u. Länfer, Sencelhonig*) zu schicken En 1200 mir für meinen Huſten ſehr Nürnberg, Hof⸗Uhrmacher. 
mit der WAnfforderang, einen bei dem Wachstuche N. But: are. 5 er glchtungs voll vndwig Plötz. 


Gar! Binde. 


in größter Answahl, im Wege der 
Zwangs vollſtreckaug au den Meifl- 
dietenden gegen gleich baare Zahlung 
verſteigern. \ 
Die Auction wird erforderlichen 
——.— am Pienflag, den 27. Mai und 


gedachten Gerichte zugelaſſenen Anwalt 
zu beſtellen. + ; j 
Zum Zwecke der öffentlichen Zu⸗ 
ſtellung wird dieſer Anszag der Klage 
bekaunt gemacht. : 
Thorn, den 14. Mai 1884. 


ingebraunter Firma von L. 
e n haben bei Albert Neumann, Laugenmarlt 3; in 
ei J. Warkentin; in Marienburg bei M. R. 


onnerſtag, den 29. Mai er., von . a rienbn a 1 
e eee Kzaiglichen 10 Uhr 5 fortgeſetzt werben. 5 in Meine bei J. Formell Wwe; in Marienwerder bei 
— egerichte— 12460 3 anisch 
s e 
Bekanntmachung. Gerichtsvollzieher. 


Für die Kreischauſſeen im Danziger 
Landkreiſe ſoll die Lieferung der nach⸗ 
benannten Materialien in öffentlicher 
Submiſſion vergeben werden und ſtehen 
hierzu folgende Termine Bi 
auf Sonnabend den 31. Mai d. J., 
im Kreishauſe hier, Sandgrube Nr. 24, 
Zimmer Nr. 13, an. 

1. Cauſſeeſtrecke Prauſt⸗Letzkan 
um 10 Uhr für die Lieferung von 
250 Cbm. Steinen, 


80 „ Kies, 
2. Chaunſſeeſtrecke Gr. Golmkau⸗ 
Hohenſtein 
für die Lieferung von 
Pflaſterſteinen und 


Bureau: Breitgaſſe Nr. 133 J. 
Himbeer⸗ u. Kirſchſaft 


mit Zucker, venus ebe, 
Blaubeerenn Kirſchen 
in Flaſchen, 
la. Türkiſches Pflamen muß, 
Geſchälte Aepfel und Binnen, 
Saure Kirſchen empfiehlt 
Arnold Nahgel, 
Schmiedegaſſe 21. 5 
gie Pumpernidel, 
ene Mattjeöher: | 


enen amerif. Cat 
offerirt billigſt 

ei! Hampf, 
14 


Zur Saison 


empfehle ich mein reichhaltig ſortirtes Lager in 
Kopf, Zahn: und Nagelbürſten Kleider und Puthürſten, 
Friſir, Staub: und Taſchenkämme, Kammreiniger, 
ammkaſten, 


Stahl⸗Kopfbürſten, 
Patent- Toilette = Stel ⸗ Spiegel, 


Taſchen⸗Neceſſaires, Raf 
5 1255 und Buche 7 


„Original Quick d 


find das Einfachſte u. Beſte auf dieſem 
Gebiete. Ich garautire, wie bes 
kannt, und Fee 4 vor Ankauf der 
Maſchine dieſe zu probiren. 

Alte Walzen verſehe nen mit 


5 


0 1 
13 855 

pindborden (abwaschbar)! 
Inſektenpulver⸗Spritzen! 

Zerſtäuber, 2 und elegant! 


15 eee 


Die Bedingungen ſind vorher im 
ichneten im Kreis ⸗ 


er, 


Nr. 119 Hundegaſſe Nr. 119. pi 
Bureau des R Gummi-Bälle! 
hauſe, Zimmer Nr 13, ſowie bei den Bürſten⸗ und Pinſel⸗ Fabrik, Gummi⸗Spielſachen! 
. d benannten Chauſſee⸗Aufſehern Langebrücke, 11 12 ia Bes 5 1 aeg Thor Windelhö 8 ch en! 8% ät ch en! 
2 und Ankerſchmiedegaſſe Nr. 21, sa 
ad 1. beim Chauſſee⸗Aufſeher Puch zu für eg En 2 


Gummi- Schuhe, nur Ir. 
Fpecial-Geſchäft 
für Gummiwaaren dc. 
17. Breitgaſſe Nr. 17. 


r. Zünder, 

ad 2. beim Chauſſee⸗Aufſeher Graeſer 
zu N 

ad 3 beim cc Aufſeher Renter 
u Gr. Kleſchkau. 

Dam, den 23. Mai 1884. 

Der Kreis⸗Baumeiſter. 
Nat h. 


Bekanntmachung. 


In unſer Firmenregiſter ſind folgende 
Eintragungen bewirkt: 

a, bei Nr. 170 Spalte Bemerkungen 
der Kaufmann Franz Bechler iſt 
aus dem Handelsgeſchäft ausge⸗ 
ſchieden und wird letzteres unter 
unveränderter Firma von dem 
Kaufmann Peter Bechler weiter 
eführt, vergleich Nr. 174 des 

rmenregiſters; 2 1 
folge Verfügung vom 19. Mai 1 
am ſelbigen Tage; 

b. unter Nr. 174 (früher Nr 170). 

Spalte 2. Kaufmann Peter Bechler zu 
Konitz. 


Spalte 3. Konitz 
Spalte 5 ee en Be 
Spalte 5. Eingetragen zufolge Verfi 
5 her; 10. 8 104 an Fe 
felben Tage. 
Konitz, den 19. Mai 1884. 
Königliches Amtsgericht 
Abtheilung IV. 
Fortſetzung der 


Auolion 
im ſtädtiſchen Leihamt 
z. Danzig. Wallplatz 14, 


mit verfallenen Pfändern, welche inner: 
halb Jahresfriſt weder eingelöft noch 
prolongirt worden ſind, — von 
Nr. 31887 bis Nr. 56000 — u. zwar: 


Montag, den 26., u. 

Dienſtag, d. 27. Mai 

1884, Vorm. von 9 
bis gegen 1 Uhr, 


mit Kleidern, Wäſche ꝛc. und 


Eiſenbahnſchienen 


bis 24“ Länge 
empfiehlt zu ganz billigen Preiſen 
franco Bauftelle. 
Ferner: 


Gruben-Schienen 


in 8 verſchiedenen Profilen, 


gerichtete Koßnägel 


in jeder Länge. (3051 
S. H. als, Johannisg. 29. 


Oertell & Hundius, 


Lager: Büttelhof 5 und 7, Eingang Lauggaſſe 72. 
Eiserne Gartenmöbel, 


nene Muſter, in ſolider Aus ſtattung billigſt. 


Grabbänke bon 5,50 bis 11 Mk., 
Blumentiſche a 6—18 Mk., nene Vogelkäſige. 


Neue eiſerne Weltgeſtelle. 


auch mit Polſter und ohne Betten zu gebrauchen. 


Kinderbettſtellen, Matratzen, 
Schlafdecken billigſt. es 


Herren: Strnphüte 
empfiehlt in großer Answahl die 
Strohhut⸗Fabrik von (2780 

mann, 


ust Ho 
iger are Geiſtgaſſe 26. 


| 


Emil A. Baus, 
Special⸗Geſchäft, 
Große Gerbergaſſe Nr 7. 


Rübenhacken, 


nenefte Facous, mit Schwanen⸗ 
hals und Dille von garantirtem 


Gußflabl 
zu Fahrikpreiſen. 


offerirt (2949 


F. E. Grohte. 


10 —— 


„ Kalk 
für Herren und Knaben de fisch ine, und 


in den neneften Formen, größter Auswahl, zu billigsten ab Kalkbrennerei Ne ser, 
reifen, in ff. 5 — und Prima- Wollfilz, ſowie in Stoff.] otkerirt (2927 
® Als beſondere Neuheiten empfehlen: W. Wirthschaft. 


an üte Stro üte u Bandhüte Hopoibeten-Gapitalien auf tößere 
uh Stell de DE e ee. 


Michaelis & Deutschland, Hirschberger Thal. 


en gros Hut-Fehrik, on detail Meine in beiter Lage von Pirſchberg 
„ſelbſtgebauten, 

27, Langgaſſe 27. er re en Billen, Pa . 

5 — ſich wegen Beſitzverminderung im Preiſe 

i von 10, 15, 18, 55 Mille 7616777 


Fernseher 
Spa zierſtöcke 


„von 25 3 bis 20 Mu, 
Wiener Meerſchaum⸗ Spitzen, 
unter Garantie, empfiehlt 


H. Volkmann, 
Matzkauſche Gaſſe 8. (2804 


Eisschränke, 


bewährtes Syſtem, Henning's Patent, 
mit den neneſten Verbeſſerungen ver⸗ 
ſehen, empfiehlt bei ſolider Arbeit zu 
billigen Preiſen die Werkſtatt fär 
Hands und Küchen⸗Geräthe von 
Zeichnungen u. Preid: Ennrante 
franco. i (2989 


Klinker 


verkaufen. 
Dnugo Knoll, Banmeifter. 


metallische wie Erdfarben, Farben in Ol gerieben, Bücher⸗Ankauf. 


® io ksohnische Artikel Bibliotheken und einzelne ante Werke, 
Lacke . „ Gewerbe- Industrie u höchſten Baarpreiſen L. Slogan 
offerirt die Handlung von ohn, Hamburg, Burſtah. (2975 


Bernhard Braune, Ein ganz neues 


Danzig- + 0 up 68 


— — — lan, und gweiſpäunig, hochelegant, mit 


010 8 neuer Gasmoter Spiegelglas, zum Verkauf Weid 


Farben, 


(2987 


Beibeng. 35. 


Mittwoch, den 28. Mai 1884, (hart gebrannte Mauer- chte flockhaarige junge Hühner: 
Vorm. v. 9 bis gegen 1 Uhr eine Von beat in , dis 50 Pferdekrrſt getan Ea 4 Eid K 40 112 


Normal Formats werden ſchleunigſt zu 
ſaafen geſucht. Offerten auf Lieferung, 
entweder franco Bahnhof fFirchan oder 
franco nächſie Bahuſtation der Proe. 
event. unter Beifügung von Probe⸗ 
ſteinen nimmt Bau- Inſpector Otto zu 
Komik entgegen (2906 


Spargel ae 
n 


Ahr Vormittags. 5 7 


mit Gold: und Silberſachen, 
welen, Uhren ꝛc. 
Danzig, den 29. April 1884. 


Das Leihamte⸗Curatorium. 


a Bilkigtie Betriebskraft; ohne polizeiliche Con⸗ 

N ceifion uperall aufſtellbar. In 228 arbeiten 

. ut Zeit 7 Motoren von zuſammen 28 Pferde 

aft, in Fibing 3 v. zuſammen 4 Pferdekraft. 

Für in Elbing und zwiſchenliegende 

- Städte ertheilt Auskunft unſer Vertreter Herr 

Civil⸗Ingenieur Netke in Elbing, welcher den 

erſten Donnerſtag jeden Monats in Dang zu eps cen fein u in Waſſer⸗ 
| mann d „Hötel de Berlin“ in Danzig zu ſprechen 


Schäferei Nr. 12. 
Für ein Aſſecuranz⸗ 
Geſchäft wird ein leiftungafkp., 


zweiter Commis 
1. Juli geſucht. Gf. 


Selbſtgeſchriebene 
mit Lebenslauf unter Nr. 2891 in der 


Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


‚ts 
(2526 


E ünſtl. Za ue, Piomben ꝛc. 
Dr. Fr. Baumann, 


in Ümerifa approb. Zahnarzt, 
Laugenmarkt 35, 1 Tr. 


ein wird. 


Verlin⸗Anhaltiſche Maſchinenban⸗Actien⸗Geſellſchaft. 
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